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Stadtfest
Sonthofen feiert am 11. Juli

Bürgerversammlung  
am 20. Juli 

Tag der offenen Tür
im Heimathaus

Stadtkapelle
Konzerte zum Jubiläum 

Radfahren
Ihre Meinung ist gefragt
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Anzeige

Im Steinach 31 · 87561 Oberstdorf · Telefon 0 83 22 / 96 70  - 0 · Telefax 96 70 - 30 · info@haus-heim.de · www.haus-heim.de

in Sonthofen
perspektivische Darstellung von Süd-Westen perspektivische Darstellung von Nord-Osten

ZUKUNFT  WOHNEN  IN SONTHOFEN

Der Standort mit perfekter Wohninfrastruktur – legen Sie Ihr Geld nachhaltig und besonders sicher an!

• 2- bis 5-Zimmer-Wohnungen von 59 m² bis 137 m² zur Eigennutzung und sehr guter Vermietungsmöglichkeit
• moderne Grundrisse in massiv gebauten Häusern (kfw 70 Standard) in bester Bau- und Ausstattungsqualität
• eigenes Blockheizkraftwerk zur spürbaren Reduzierung der Energiekosten für Heizung, Warmwasser und Strom

Alle Informationen � nden Sie im Internet unter: www.haus-heim.de oder rufen Sie uns ganz einfach an!

Im Steinach 31 · 87561 Oberstdorf · Telefon 0 83 22 / 96 70  - 0 · Telefax 96 70 - 30 · 

Alle Informationen � nden Sie im Internet unter: www.haus-heim.de oder rufen Sie uns ganz einfach an!

Im Steinach 31 · 87561 Oberstdorf · Telefon 0 83 22 / 96 70  - 0 · Telefax 96 70 - 30 · 

Der Bau ist 
voll im Gange.
Noch 5 TOP-
WOHNUNGEN 
zu verkaufen.

http://www.haus-heim.de
http://www.allgaeustrom-garant.de


Recharge.green
Abschlusskonferenz

Unter dem Titel recharge.green arbeite-
ten in den letzten vier Jahren Experten 
aus den verschiedensten Bereichen zu-
sammen, um über die Auswirkungen der 
Energiewende im Alpenraum zu diskutie-
ren. Die Abschlusskonferenz war im Mai 
in Sonthofen. 

Die Wende weg von der atomaren Energie 
hin zur Nutzung von erneuerbarer Ener-
gie kann nicht in Berlin beim Gesetzge-
ber stattfinden. Vielmehr ist die ganze 
Bevölkerung aufgerufen, diesen Wandel 
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zu bewirken. Das bedeutet auch für die 
Bewohner des Alpenraums, dass es zu 
Veränderungen kommen wird. Aber damit 
beginnen auch hier die Diskussionen. Nur 
die Allerwenigsten sind begeistert, wenn 
in ihrer Umgebung ein Windrad oder ein 
Solarfeld aufgestellt wird. Auch die Vertre-
ter der Natur- und Umweltschutzverbände 
schlagen laut Alarm, wenn Eingriffe in die 
Natur drohen. Denn, Klimaschutz bedeutet 
nicht auch unbedingt Naturschutz. Somit 
sind Konflikte vorprogrammiert, wenn es 
um die Umsetzung der Energiewende vor 
der eigenen Haustüre geht. Aber unum-
stritten ist, die Alpen haben großes Po-
tenzial für die Nutzung von erneuerbarer 
Energie und können einen wertvollen 

Beitrag zum Klimaschutz leisten. Diese 
unterschiedlichsten Interessen an einen 
Tisch zu bringen, das war die Aufgabe des 
recharge.green-Projekts. 

Für Stefan Witty, Geschäftsführer der  
CIPRA Deutschland, der die Projektergeb-
nisse aus Sicht einer Umweltschutzor-
ganisation präsentierte, war es anfangs 
durchaus schwierig, vor seinen eigenen 
Mitstreitern die Teilnahme am Projekt 
zu rechtfertigen. Sie klagten: „Wenn die 
Leute von den Bayerischen Elektrizitäts-
werken mit dabei sind, dann spannen die 
euch vor deren Karren“. Aber genau das 
passierte nicht. Projekte wurden vor Ort 
gemeinsam untersucht und die jeweiligen 
Vertreter diskutierten gemeinsam Kritik-
punkte und Anregungen. Somit konnte 
recharge.green gelingen.

Das Ergebnis nach vier Jahren des Aus-
tauschs ist nun, dass recharge.green Stra-
tegien und Werkzeuge für die Entscheider 
in der Politik zur Verfügung stellen kann. 
Diese Werkzeuge sind online erhältlich. 
Laut Chris Walzer, federführendem Pro-
jektpartner von der Uni Wien, sind diese 
Modelle einfaches Werkzeug, welches den 
Entscheidungsträgern in den Gemeinden 
helfen soll, Diskussionen auf einer wis-
senschaftlichen Basis weiter zu entwickeln. 
Recharge.green gibt quasi die Richtung vor.

Wie dringend notwendig diese Werkzeu-
ge sind, konnten die Zuhörer dann in der  
Podiumsdiskussion zum Thema „Erneu-
erbare Energie und Naturschutz im 

Aus dem Rathaus

Während der Pressekonferenz stellten die Teilnehmer des Projekts die Ergebnisse vor (v.li.n.re.): Aurelia Ulrich-
Schneider (Kommunikationsbeauftragte recharge.green), Chris Walzer (Uni Wien, Lead Partner recharge.green), 
3. Bürgermeisterin Ingrid Fischer, die die bisher umgesetzten Projekte der Stadt Sonthofen vorstellte, Stefan 
Witty (CIPRA Deutschland) und Gerhard Haimerl (Bayerische Elektrizitätswerke GmbH)
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Oberallgäu – ein Widerspruch“ hautnah 
miterleben. Befürworter und Gegner des 
Älpele-Projekts an der Eisenbreche in Hin-
terstein debattierten hitzig über Sinn und 
Unsinn des Projekts und konnten sich – 
wie erwartet – nicht einigen.  

Neue App des DWD 
warnt vor Wettergefahren 

Frühzeitige und überall 
verfügbare Warnungen 
vor Unwettern können 
Leben retten und Schä-
den vermeiden. Deshalb 
erweitert der Deutsche 
Wetterdienst (DWD) sein 
Informationsangebot bei 
Wettergefahren um eine 
amtliche „WarnWetter-App“ für Smartpho-
nes und Tablets. „Mit der WarnWetter-App 
des DWD kommen Unwetterwarnungen und 
Wetterinfos nun direkt auf das Smartphone 
oder das Tablet – ob Zuhause oder unter-
wegs, ob bei der Arbeit, beim Sport oder 
in der Freizeit. Mit den individuell konfigu-
rierbaren Warnelementen und Warnstufen 
lässt sich die App den eigenen Informati-
onsbedürfnissen exakt anpassen“, betont 
zum Start des neuen Angebots Alexander 
Dobrindt, Bundesminister für Verkehr 
und digitale Infrastruktur, zu dessen Ge-
schäftsbereich der DWD gehört. Die App 
ist unter dem Stichwort „WarnWetter“ in 
den Stores von Google und Apple abrufbar.

Neue WC-Anlage errichtet
am Parkplatz in Winkel 

Aufgrund deutlich gestiegener Besucher-
zahlen hat die Stadt Sonthofen am Park-
platz der Starzlachklamm in Winkel eine 
Toilettenanlage errichtet. Hier besteht 
die Möglichkeit, gegen eine Gebühr von 
50 Cent eine Herren- und Damentoilette, 
letztere auch als Behindertentoilette, zu 
nutzen. Das Gebäude erhielt zudem einen 
Unterstand mit Sitzgelegenheit, in dem 
die Übersichtskarte „Natur erleben im 
Oberallgäu“, der Parkscheinautomat und 
ein zusätzlicher Wechselautomat für Klein-
geld untergebracht sind.

Die Toilettenanlage ist seit Mitte Mai geöff-
net und wird zukünftig in den winterfreien 
Monaten von April bis Oktober betrieben.
1. Bürgermeister Christian Wilhelm und 
Klaus Huber, Leiter der Tourist-Info, haben 
die Anlage nun offiziell für die Öffentlich-
keit freigegeben.

Tourismusbilanz 2014
„Winter“ vermiest besseres Ergebnis

In seinem jüngsten Tourismusbericht geht 
der Leiter der Tourist-Info Klaus Huber 

Aus dem Rathaus

Was tut Sonthofen heute schon 
für den Klimaschutz?
·	 Teilnahme am European 
	 Energy Award seit 2007
·	 Energie-Team mit Fachleuten
	 und interessierten Bürgern
·	 kostenlose Energieberatungs- 
	 angebote für die Bürger
·	 Umrüstung der Straßen-
	 beleuchtung auf LED
·	 Photovoltaik-Anlagen auf
	 öffentlichen Gebäuden 
	 (z.B. auf Schulen)
·	 Wärme und Strom aus 
	 dem Holzheizkraftwerk
·	 Renaturierung des Straus-
	 bergmoos als natürlicher 
	 CO2-Speicher
·	 Orientierung an der Alpen-
	 konvention als „Alpenstadt
	 des Jahres 2005“

Die Teilnehmer der Podiumsdiskussion „Erneuerbare Energie und Naturschutz im Oberallgäu – ein Widerspruch“ 
diskutierten im gut besuchten Haus Oberallgäu

Hans-Böckler-Str. 86 · 87527 Sonthofen · Tel. 08321/7091

Country-
Sommerfest mit 
der Live-Band 
„The Colorados“!
18. Juli 2015, 
Beginn 19.00 Uhr 
(Einlass 18.00 Uhr)
Das Fest findet bei 
jeder Witterung statt. 

Reservierungen 
nur über Gabi Wizgall möglich
Tel. 08327/930260 
linedancegabi@t-online.de

http://www.schreinerei-himmelsbach.com
http://www.el-rancho-sonthofen.de


unter anderem auf die Tourismuszahlen 
des zurückliegenden Jahres ein. Dabei 
macht er ein Phänomen ursächlich dafür 
verantwortlich, dass die Zahlen rückläufig 
waren: Das Wetter! Der Winter, der nicht 
stattfand, bescherte im ersten Quartal 
ein Übernachtungsminus von rund 17 
Prozent, was fast das komplette Jahres-
minus ausmachte. Dies konnte im Jahres-
fortlauf nicht mehr aufgefangen werden. 
Im Gegenteil, der teils verregnete Sommer 
hielt viele Kurzurlauber ab in die Region 
zu reisen. So gingen die Übernachtungen 
auf insgesamt 322.400 zurück (- 4,73 Pro-
zent) und die Gästeankünfte reduzierten 
sich um 5,62 Prozent auf 71.073. 

Viele Neuerungen gab es 2014: Zuerst 
wurde das Gästeamt in die international 
gebräuchliche Formulierung „Tourist-Info“ 
umbenannt. Der wichtigste Schritt war je-
doch die Neueinführung des Informations- 
und Reservierungssystems „feratel“. Weil 
dieses Programm sehr umfangreich ist, war 
der Schulungsbedarf der Gastgeber sehr 
hoch. Entscheidende Neuerungen sind 
dabei die Online-Buchbarkeit der Betriebe 
und die Einbindung eines Bewertungsmo-
duls, das auch im Tourismus immer wich-
tiger wird. Auch die Integration der wich-
tigsten Internet-Reiseportale in diesem 
System ist ein weiterer, riesiger Vorteil, 
den allerdings noch nicht sehr viele Gast-
geber nutzen. Hier gilt es noch Aufklärung 
und Information weiterzugeben. Neu war 
auch die Einführung der ersten offiziellen 
City-App in Sonthofen. Mittlerweile stellt 
dieses Produkt einen wichtigen Baustein 
der Sonthofer Informationsmedien dar.  
Zu den technischen Besonderheiten zählt 
der 360 Grad interaktive Stadtrundgang. 
Weiter hält dieser mobile Stadtführer Wet-
terinformationen, Veranstaltungskalender, 
Gastronomie- und Hotelführer, Gewerbe-
verzeichnisse  und vieles mehr bereit.
  
In seinem Ausblick gibt Huber bekannt, 
dass eine Umstellung der Internetseiten, 
sowohl www.sonthofen.de als auch www.
alpsee-gruenten.de, auf ein „responsives 
Webdesign“ für mobile Endgeräte für 2015 
vorgesehen ist. Bis Ende des Jahres soll 
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eine komplett neugestaltete Basisversion 
online gehen. Bei der Sonthofer Inter-
netdarstellung rücken zudem die touristi-
schen Inhalte in den Fokus. Um die dabei 
immer wichtiger werdende Emotionalität 
zu forcieren, ist vorgesehen, mit großflä-
chigen Bildern zu arbeiten. Ebenso soll 
2015/16 ein Imagefilm von Sonthofen neu 
gedreht werden, der in Sequenzen natür-
lich auch im Internet aufzurufen sein wird.  

Ein entscheidender Punkt wird in den kom-
menden Jahren sein, die Kleinvermieter-
strukturen zu stärken, wie eine aktuelle 
Studie der Hochschule Kempten über das 
Oberallgäu, das Kleinwalsertal und das 
Außerfern zeigt: In allen Regionen ist ein 
starker Rückgang der Kleinvermieter zu 
verzeichnen. Kleinvermieter sind jedoch 
ein äußerst wichtiges Segment und stellen 
in den genannten Regionen nach wie vor 
93 Prozent aller Gastgeber und 62 Prozent 
aller Betten! „Diese Dominanz wird aller-
dings kippen und damit droht – neben dem 
Rückgang von Übernachtungen – unsere 
Gastfreundschaft wegzubrechen, wenn 
zukünftige Generationen mit dem Touris-
mus sprichwörtlich nichts mehr am Hut 
haben“, führt Huber aus.

Die Gründe für diesen Strukturwandel 
sind vielfältig: die moderne Arbeitswelt, 
die Anspruchshaltung der Gäste, aber 
auch der Einheimischen selbst, der Gene-
rationenwechsel und häufig natürlich der 
Eigenbedarf. Kurz und knapp: Auf Dauer 
fehlen qualitativ hochwertige Betten in 
den Kleinvermieterstrukturen. Die Tourist-
Info Sonthofen, zusammen mit der Alp-
see-Grünten Tourismus GmbH, unterstützt 
daher die Gastgeber speziell in den Berei-
chen Qualität und Service, Digitalisierung 
und Online-Buchungen sowie Homepage-
darstellungen, um diesem Strukturwandel 
zu begegnen. Der komplette Tourismusbe-
richt 2014 ist in der Tourist-Info Sonthofen 
und Altstädten kostenlos erhältlich.

„Tag der Neugeborenen“ 
im Haus Oberallgäu

Trotz schönem Badewetter kamen am dies-
jährigen „Tag der Neugeborenen“ wieder 
einige frischgebackene 2014er Eltern, um 
sich auszutauschen und sich über aktuelle 
Angebote rund ums Kind zu informieren. 
3. Bürgermeistern Ingrid Fischer hieß alle 

Neugeborenen, die im vergangenen Jahr 
auf die Welt kamen, herzlich willkommen. 
Besonders den Eltern drückte sie die Wert-
schätzung der Stadt Sonthofen aus und 
gratulierte ihnen zu ihrem neuen Fami-
lienmitglied.

Im Vordergrund dieser Veranstaltung stan-
den die Angebote verschiedener Einrich-
tungen der Familienarbeit. Wieder dabei 
war dieses Jahr Rosa-Maria Naderer vom 
Amt für Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten mit Tipps rund um die richtige Er-
nährung für Kleinkinder und Babys. Auch 
Sabine Warkus vom ADAC informierte 
wieder über den sicheren Transport von 
Kindern im Auto. An den Informations-
ständen einiger Sonthofer Kindertages-
einrichtungen, dem Familienpflegewerk, 
des Rockzipfels, der Mamma-Baby-Hilfe, 
dem Kinderschutzbund, dem Landratsamt 
mit der „Koki“ und dem Sozialdienst kath. 
Frauen hatten die Eltern die Möglichkeit, 
sich ausführlich zu informieren und die 
einzelnen Institutionen und deren Ange-
bote besser kennen zu lernen. Beim Stand 
„Laufmamalauf“ von Thora Buhmann, die 
als zertifizierte Fitness- und Gesundheits-
trainerin Outdoor-Fitness für Schwangere 
und Mütter mit ihren Kindern in Sonthofen 
anbietet, gab es wieder ein Gewinnspiel 
mit attraktiven Preisen, wie z.B. die Teil-
nahme an einem 10-wöchigen Fitnesskurs. 
Zum ersten Mal dabei war die bindungs-
orientierte Elternschaft Allgäu, die Eltern 
z.B. über gesunde Kost oder dem richtigen 
Benutzen eines Tragetuches beraten. Für 
eine dezente musikalische Umrahmung 
sorgte Henryk Brzoza mit seinem Akkor-
deon von der Musikschule Immenstadt. 
Die Familienbeauftragten bedanken sich 
im Namen der Stadt Sonthofen bei allen 
für die gelungene Veranstaltung.



Blinden- und Sehbehindertenbundes e.V. 
mit Herrn Weichenmeier findet am Montag,  
dem 06.07.2015 von 16.00 Uhr bis 17.00 
Uhr im ehemaligen Standesamt im Erdge-
schoss des Rathauses statt.

Kinder-Energiewerkstatt 
Anmeldungen ab sofort möglich

Dieses Jahr gibt es  im Rahmen der Ferien-
betreuung am Biberhof zum ersten Mal eine 

Aus dem Rathaus
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Sitzungstermine 
Juli 2015

Alle Sitzungen finden im großen Sitzungs-
saal des Rathauses statt und beginnen um 
18.30 Uhr. Die Tagesordnungen der Sit-
zungen werden rechtzeitig in der öffent-
lichen Presse bekannt gegeben. Die Bür-
gersprechstunde von Herrn Rotter (MdL) 
findet am Montag, dem 13.07.2015 von 
15.00 Uhr bis 16.00 Uhr im ehemaligen 
Standesamt im Erdgeschoss des Rathau-
ses statt. Die Landkreissprechstunde des 

Energiewerkstatt. Kinder im Kindergar- 
ten- und Grundschulalter lernen spielerisch 
die Grundlagen zum Thema Energie kennen 
und erfahren, wie sich Energie einsparen 
lässt. Gemeinsam mit einer Pädagogin vom 
Energie- und Umweltzentrum Allgäu bauen 
die Kinder auch kleine Experimente auf, die 
zeigen, wie man Energie erzeugen kann. Die 
Energiewerkstatt findet in der Woche vom 
17. bis 21. August vormittags am Biberhof 
statt. Um Anmeldung wird gebeten unter: 
klimaschutz@sonthofen.de oder Telefon 
08321/615-306.

02.07.2015, 18.30 Uhr
Ausschuss für Wirtschaftsförderung, 
Tourismus und Landwirtschaft

07.07.2015, 18.30 Uhr
Haupt- und Finanzausschuss

09.07.2015, 18.30 Uhr
Bau- und Umweltausschuss

14.07.2015, 18.30 Uhr
Werkausschuss

28.07.2015, 18.30 Uhr
Stadtrat

Die Übergabe der Spenden aus dem diesjährigen Bio-Regional-Fairen Markt fand am 9. Juni im Rahmen des 
Vortrags „(Faire) Kleider machen Leute“ statt. (v.li.n.re.:) Dr. Johannes Huber (Allgäuer Hilfsfonds e.V.), stellv.
Landrätin Ulrike Hitzler, 3. Bürgermeisterin Ingrid Fischer, Andreas Repper (Fairtrade-Gruppe Sonthofen), Maik 
Pflaum (Christliche Initiative Romero e.V.)

WIR BRINGEN 

SIE AUF DIE 
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BERGBAHNEN BOLSTERLANG & OFTERSCHWANG-GUNZESRIED 

Vielseitiges Wandergebiet – von leicht bis anspruchsvoll • traumhaft er Panoramablick
Deutschlands schönste Blumenberge • zünft ige Berggaststätten und Alpen • Erlebnisweg 
Naturpark Nagelfl uhkette • Bogenschuss- / Disc-Golf-Parcours • Downhill-Roller-Verleih

www.hoernerbahn.de | + 0 83 26 . 90 93  |  www.go-o� erschwang.de | + 0 83 21 . 67 03 33
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http://www.hoernerbahn.de
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Aus dem Amtsblatt
Grundsteuer A und B für 2015

Der Stadtrat Sonthofen hat in seiner Sitzung 
am 24.03.2015 die Hebesätze der Grund-
steuer A auf 400 v.H. und der Grundsteuer B 
auf 400 v.H. für das Kalenderjahr 2015 fest-
gesetzt. Gegenüber dem Kalenderjahr 2014 
ist somit keine Änderung eingetreten, so 
dass auf die Erteilung von Grundsteuerbe-
scheiden für das Kalenderjahr 2015 verzich-
tet wird. Für alle diejenigen Grundstücke, 
deren Bemessungsgrundlagen (Messbeträ-
ge) sich seit der letzten Bescheiderteilung 
nicht geändert haben, wird deshalb ge-
mäß § 27 Abs. 3 des Grundsteuergesetzes 
(GrStG) vom 07.08.1973 (BGBl I S. 965), 
zuletzt geändert durch Art. 38 des Geset-
zes vom 19.12.2008 (BGBl I. S. 2794), die 
Grundsteuer für das Kalenderjahr 2015 in 
der zuletzt für das Kalenderjahr 2014 ver-
anlagten Höhe festgesetzt. 

Die Grundsteuer 2015 wird mit den in den 
zuletzt erteilten  Grundsteuerbescheiden 
festgesetzten Vierteljahresbeträgen jeweils 
am 15.02., 15.05., 15.08. und 15.11.2015 

bzw. in den Fällen des § 28 Abs. 2 Nr. 1 GrStG 
in einem Jahresbetrag am 15.08.2015 oder 
nach § 28 Abs. 2 Nr. 2 GrStG je zur Hälfte 
am 15.02.2015 und 15.08.2015 fällig. Für 
Steuerpflichtige, die von der Möglichkeit 
des § 28 Abs. 3 GrStG Gebrauch gemacht 
haben, wird die Grundsteuer für 2015 in 
einem Betrag am 01.07.2015 fällig. Wur-
den bis zur Bekanntmachung im Amtsblatt 
bereits Grundsteuerbescheide für das  
Kalenderjahr 2015 erteilt, so sind die darin 
festgesetzten Beträge zu entrichten. Die 
Grundsteuerbescheide und die Begründung 
hierzu können bei der Stadt Sonthofen, 
Rathausplatz 1 (Zimmer 14), eingesehen 
werden. Die öffentliche Grundsteuerfest-
setzung gilt zwei Wochen nach dem Tag  
der Veröffentlichung als bekannt gegeben.
Sollten die Grundsteuerhebesätze geändert 
werden oder ändern sich die Besteuerungs-
grundlagen (Messbeträge), so werden ge-
mäß § 27 Abs. 2 GrStG Änderungsbeschei-
de erteilt. Mit dem Tage der öffentlichen 
Bekanntmachung der Steuerfestsetzung  
treten für die Steuerpflichtigen die glei-
chen  Rechtswirkungen ein, wie wenn ihnen 
an diesem Tag ein schriftlicher Steuerbe-
scheid zugegangen wäre.

Abfallentsorgung
Problemmüllsammlung	
Freitag, 10. Juli 2015, 
9.00 bis 12.00 Uhr, Markthalle

Blaue Papiertonne	
29. Kalenderwoche (13.-15.07.15)

Restmülltonne		
ungerade Kalenderwoche (Mo - Mi)

Restmüllcontainer 
Leerung donnerstags 
(teils 14-täg. im Wechsel)

Biotonne		
gerade Kalenderwoche (Mo - Mi)

Wertstoffhof Sonthofen	
Mo – Fr	 13.30	–	17.30 Uhr
Sa	   9.00	–	12.00 Uhr

Grüngut und Bauschutt
bei Müllabladestation
(Zufahrt von der B19)	
Mo – Fr	   8.00	–	12.00 Uhr
	 13.00	–	17.00 Uhr
Sa	   9.00	–	12.00 Uhr

An der Eisenschmelze 10
87527 Sonthofen 
Tel. 08321 5035
info@good-lack.co
www.good-lack.co

UNSERE LEISTUNGEN:

Neu-  und Umlackierung

Unfallinstandsetzung 

Design-  und Effektlackierung

Sanftes Ausbeulen  und  Spot Repair

Meisterservice für alle Marken

„Ausgebeult 
und gut lackiert, 
sieht’s nachher aus, 
wie nie passiert!“

http://www.sonthofen.de
http://www.good-lack.co
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Jubilarfeier im Mai 2015
Lange Ehen, langes Leben

Dass Ehen noch nach 50, 60 und 65 Jahren 
glücklich sein können, zeigten Ehepaare, 
die die Einladung des 1. Bürgermeisters 
Christian Wilhelm annahmen und am Kaf-
feekränzchen der Stadt Sonthofen teil-
nahmen. Die Eiserne Hochzeit feierte das 

und Horst-Dieter Kremel sowie Maria und 
Peter Kaul. Die Hochzeits- und Geburts-
tagsjubilare erinnerten sich lebhaft zurück 
und erzählten interessante und lehrreiche 
Geschichten aus ihrem Leben. Trotz kör-
perlicher Beschwerden beeindruckten die 
Geburtstagsjubilare durch ihren Humor 
und ihr positives Denken. Als Dankeschön 
und Anerkennung überreichten 1. Bürger-
meister Christian Wilhelm und Senioren-
beauftragte Martina Bischoff-Koch Blumen 
und ASS-Gutscheine.

Ehepaar Spickert. Die goldene Regel der 
Eheleute für eine gute Beziehung lau-
tet „gemeinsam und miteinander durchs 
Leben gehen“. Stellvertretender Landrat 
Roman Haug überbrachte diesem außer-
ordentlich lang verheirateten Jubelpaar 
im Auftrag von Landrat Anton Klotz herz-
liche Glückwünsche und Blumen. Margot 
und Herbert Nar hatten Diamantene Hoch-
zeit, die Goldene Hochzeit feierten Gerda 

Jubilare im Mai 2015

90. Geburtstag feierten Paul 
Braunmüller und Helmut Apelt

95 Jahre wurden Charlotte 
Schneider und Karl Albrecht

Goldene Hochzeit (50 Jahre) 
begingen Gerda und Horst-Dieter 
Kremel, Maria und Peter Kaul, Elna 
und Peter Fiedler sowie Brunhilde 
und Horst Krohm

Diamantene Hochzeit (60 Jahre) 
feierten Herbert und Margot Nar

Eiserne Hochzeit (65 Jahre) hat-
ten Ursula und Heinz Spickert

Mit Geburtstags- und Ehejubilaren feierte die Stadt Sonthofen im Haus Oberallgäu (von links sitzend:) Heinz und 
Ursula Spickert, Charlotte Schneider, Margot Nar, Helmut Apelt, Karl Albrecht. (Dahinter stehend, von links:) 
Stellvertretender Landrat Roman Haug, 1. Bürgermeister Christian Wilhelm, Seniorenbeauftragte des Stadtrates 
Sonthofen Martina Bischoff-Koch, Herbert Nar, Maria und Paul Braunmüller, Maria und Peter Kaul

”
”

Wir vermieten, verwalten
und bauen Wohnraum im
Oberallgäu – auch für Sie!

http://www.sww-oa.de
http://www.schratt-1803.de/de/store/world-of-outdoor-sonthofen/


Aus dem Rathaus

Stadtzeitschrift „Der Sonthofer“ - 07/2015 9

Auberginen-Erdnuss-
Salat 
(aus dem Sudan)

Für 4-6 Personen:

2 Auberginen°, Salz*, 3-4 EL 
Olivenöl*°, 160 g Erdnüsse*°,  
2 Knoblauchzehen°+, Saft einer 
ausgepressten Zitrone°, Pfeffer*°

Zubereitung:

Auberginen würfeln, mit Salz 
bestreuen, ca. 10 Min. stehen 
lassen, dann ausdrücken. Öl er-
hitzen, Auberginen bei mittlerer 
Hitze darin goldbraun braten. 
Erdnüsse grob mahlen, Knoblauch 
pressen, beides mit Zitronensaft 
und Pfeffer mischen. Auberginen 
unterrühren, eventuell salzen.

* im Weltladen erhältlich
° bio
+ regional

Tunnelführungen
und Entdeckertouren

Ab sofort sind wieder die geheimen Gänge 
unterhalb des Kalvarienberges geöffnet. 
Dabei bringt der Geologe, Sonthofen-Ken-
ner und Kasernen-Insider Uwe Brendler 
mit seinen fundierten Kenntnissen Licht in 
den 400 Meter langen Fluchtstollen. Teile 
des Stollens sind originalgetreu nachge-
baut worden. Erläutert werden Geologie, 
Ökologie und Baugeschichte des Tunnels 
aus dem Jahr 1944.

Der Tunnel war in der Vergangenheit auch 
Lebensraum für viele heimische Fleder-
mausarten. Im Rahmen der Tunnelfüh-
rungen ist auch die Fledermausausstellung 
am Eingang des Tunnels zu besichtigen. 
Die Ausstellung beschreibt so manche Be-
sonderheit dieser fliegenden Säugetiere 
und zeigt die häufigsten Arten in unse-
ren Breitengraden. Die rund zweistündige 
wöchentliche Führung am Freitag um 9.30 
Uhr schließt mit einem Kalvarienberg-
Rundgang über den Erlebnisweg. Gutes 
Schuhwerk und Jacken sind erforderlich 
(Temperaturen um 12°C in der Unter-
welt), Taschenlampen und Helme werden 
gestellt. 

Neu sind spezielle Kinderführungen durch 
den Tunnel. Natürlich steht auch hier die 
Fledermausausstellung im Mittelpunkt. 
Zudem wird mit Taschenlampe und Helm 
tief ins Tunnelinnere hineingegangen und 
das Erlebnis der „absoluten Dunkelheit“ 
gefühlt. Die Suche nach Wasseradern ist 
ebenfalls sehr spannend. Ob diese mit 
Hilfe einer Wünschelrute gefunden wer-
den…?

Die Führung findet ebenfalls jeden Freitag 
um 11.30 Uhr statt und dauert etwa eine 
Stunde. Auch hier ist warme Kleidung und 
gutes Schuhwerk erforderlich.

Den Fledermäusen auf der Spur

Neben den wöchentlichen Führungen 
durch die Fledermausausstellung im Rah-
men der Tunnelbesichtigungen werden in 
diesem Jahr zwei spezielle Exkursionen in 
den Ökologischen Park, in dem mehrere 
Fledermausarten beheimatet sind, an-
geboten. Bei einer gemeinsamen Nacht-
wanderung stellt die Biologin Brigitte 
Kraft vom Landesbund für Vogelschutz 
die faszinierende Tiergattung vor. Dabei 
erfahren die Teilnehmer spielerisch viel 
Wissenswertes über deren einzigartige 
Lebensweise. Mit Hilfe von Fledermaus-
detektoren können Ultraschallrufe der 
Fledermäuse hörbar gemacht werden und 
mit etwas Glück sind sie im Schein der Ta-
schenlampe bei ihrem akrobatischen Flug 
zu beobachten. Bei trockener Witterung 
finden die Führungen am 18. Juli um 21.00 
Uhr und am 1. August um 20.30 Uhr statt. 

Geologie hautnah

Auch im zweiten Jahr der „Wandertrilogie 
Allgäu“ bietet die Stadt Sonthofen drei 
geführte geologische Wanderungen mit 
dem Experten Uwe Brendler in die Starz-
lachklamm an.  Die Klamm bildet einen 
Streckenabschnitt der „Wasserläufer-Gip-
felstürmer Route“ der Wandertrilogie und 
ist eine wahre Fundgrube für Petrogra-
phen, die rund 15 verschiedene Arten von 
Nummuliten, Stadschiefer und Erzkalken 
finden können. Start ist am 23.07., 13.08. 
und 17.09.2015 um 9.00 Uhr in Winkel am 
Parkplatz der Klamm.

Kässpatzen mit Fackelwanderung 

Ausgerüstet mit Fackeln geht es jeden 
Mittwoch um 18.00 Uhr über den Erleb-
nisweg hinauf zu einem Berggasthof. Nach 
zirka einer Stunde Fußmarsch gibt es dann 

in uriger Atmosphäre hausgemachte Käs-
spatzen, die kulinarische Allgäuer Spe-
zialität. Damit auf dem Rückweg im Fa-
ckelschein der Käse nicht allzu schwer im 
Magen liegt, gibt es zum Abschluss noch 
ein Schnäpschen. 

Information und Anmeldung zu allen Ver-
anstaltungen in der Tourist-Info Sontho-
fen bis 16.00 Uhr des jeweiligen Vortages 
unter der Telefonnummer 08321/615-291.

Beratungsnachmittag 
für Menschen mit Behinderung

Kostenlose Beratung für Men-
schen mit Behinderung und deren 
Angehörige/gesetzliche Vertreter 
am Mittwoch, 08.07.2015 von 
14.00 bis 17.00 Uhr im Rathaus 
Sonthofen. Keine Terminverein-
barung erforderlich. Veranstalter: 
Impulse-Bürgerservice gGmbH, 
Schwalbenweg 63-65, 87439 
Kempten, Tel. 0831/59113-95

info

Energieberatung vor Ort
Anmeldungen für die Vor-Ort-Bera-
tungen Dachsolar, Heizung, Strom 
und Altbau sind jederzeit unter 
Tel. 08321/67245-11 und klima-
schutz@sonthofen.de möglich.

info
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Spendenaufruf
Liebe Sonthofener Bürger(innen),

wie Sie vielleicht schon aus der Presse ent-
nommen haben, benötigt die Bergwacht 
Sonthofen dringend eine neue Zentrale. 
Wir alle wissen das Freizeitangebot im 
Oberallgäu sehr zu schätzen. Die Stadt 
Sonthofen stellt hier als  touristisches Zen-
trum des oberen Allgäus die Drehscheibe 
unserer Region dar. Hier gibt es jede Men-
ge Möglichkeiten für Skifahrer, Wanderer, 
Mountainbiker, Kletterer, Gleitschirmflie-
ger, Skitourengeher, Schneeschuhwande-
rer sowie viele mehr. Darum leistet die 
Bergwacht Sonthofen mittlerweile über 
500 Alpine Rettungseinsätze jährlich. Die 
vielseitigen Betätigungsfelder der Berg-
sportler fordern uns hierbei immer mehr. 
Verschiedenste Unfälle bei Trendsport-
arten sind in den letzten Jahren zum 

eigentlichen Bergsport hinzugekommen. 
Damit wir mit unserem Team die Einsätze 
in allen „Outdoorbereichen“ und auch z.B. 
bei Forstunfällen durchführen können, be-
nötigen wir dementsprechende vielseitige 
Ausrüstung. Auch die Trainingseinheiten 
für unsere aktiven Einsatzkräfte werden 
immer mehr.

Die Bergwacht Sonthofen stellt außerdem 
noch die Canyonrettungsgruppe für das 
gesamte Allgäu sowie das überregionale 
Spezialfahrzeug für Vermisstensuchen. 
Damit wir all dem gerecht werden können, 
müssen wir auch entsprechende Räumlich-
keiten zur Verfügung haben. Unser bis-
heriges Depot  bietet zu wenig Platz und 
unterstützt unsere Abläufe schon lange 
nicht mehr. Deshalb bietet uns die Stadt 
Sonthofen an, am Krankenhaus eine neue 
Einsatzzentrale direkt am Hubschrauber- 
Landeplatz zu realisieren. 

Da uns keine staatlichen Zuschüsse zuste-
hen, obwohl wir mit die einsatzstärkste 
Bergwacht in Bayern sind, müssen wir 
die Finanzierung von ca. 795.000 Euro 
mit Hilfe der Gemeinden und durch frei-
willige Spenden sicherstellen. Ungefähr 
ein Drittel der Kosten übernehmen die 
Kommunen und Gemeinden, ein Drittel 
können wir durch Eigenkapital und Ei-
genleistung stemmen, aber der Rest fehlt 
uns noch. Deshalb bitten wir Sie um Ihre 
finanzielle Unterstützung. Nur durch die 
freiwillige Hilfe der Bürgerinnen und Bür-
ger können wir die zwingend notwendige 
Bergrettungswache noch in diesem Jahr 
realisieren.

Bitte unterstützen Sie unsere ehrenamtli-
che Tätigkeit, damit wir Menschen dort ret-
ten können, wo andere nicht mehr können:

•	 365 Tage im Jahr, zu jeder Zeit
•	 in jedem Gelände 
•	 bei jedem Wetter

Sie können sicher sein, dass jeder Euro 
direkt und effektiv verwendet wird. Herz-
lichen Dank für Ihre Unterstützung im 
Voraus!

Ihr Bernd Zehetleitner
Bereitschaftsleiter 

Aus dem Rathaus

Bergwacht Sonthofen
IBAN: DE17 7336 9920 0000 9605 00
BIC: GENODEF1SFO
Raiffeisenbank Kempten-Oberallgäu eG

Müde – Abgeschlagen – 
Antriebslos? 

Ausführliche Laboruntersuchungen

War es nicht schon die letzten Monate so, 
dass Sie nicht richtig aus dem Bett gekom-
men sind, das Gefühl hatten, nicht ausge-

schlafen zu sein, gar nicht richtig auf die 
Beine gekommen sind? Haarausfall, kalte 
Hände, kalte Füße, brüchige Nägel, keine 
Leistung mehr, antriebslos?

Wann haben Sie das letzte Blutlabor ge-
macht? Nein, nicht das Blutlabor mit den 
5-6 Werten, wo Sie der Hausarzt beruhigte, 
es ist alles in Ordnung, ist nur der Stress. 
Wir reden von einem Blutlabor, welches 
über 2-3 Seiten geht und damit auch aus-
sagekräftig ist über den derzeitigen Stand  
Ihrer Gesundheit oder auch Ihres Befindens. 
Vielleicht steckt ja ein Mangel an Vita-
minen, Nährstoffen oder auch an Eisen 
dahinter. Oder eine Unverträglichkeit auf 
Lebensmittel, welche Sie bzw. Ihren Kör-

Hirnbeinstr. 2 · Sonthofen
Tel.: +49 (0) 83 21 - 67 67 688
www.sanovida.de

» Heilpraktiker 
 Stephan 
 Hockauf

per schon seit Monaten belastet und Ihren 
Energielevel nach unten drückt. Auch diese 
ließe sich durch ein Blutlabor bestätigen 
oder ausschließen. 

In unserem Sanovida-Zentrum sind wir spe-
zialisiert auf Labordiagnostiken aller Art. 
Die Therapien sind dann teilweise denkbar 
einfach und wirkungsvoll. Rufen Sie uns 
an oder besuchen Sie uns. Wir beraten Sie 
gerne. Bleiben Sie gesund und munter… 
 

Anzeige

http://www.sanovida.de
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Veranstalter und Interessenten an einer 
Nutzung von Räumlichkeiten wenden sich 
bei Anfragen direkt an Michaela Scheller 
im Haus Oberallgäu (Bürozeiten Dienstag 
bis Donnerstag von 9.00 bis 13.00 Uhr und 
am Freitag von 9.00 bis 12.00 Uhr, Telefon 
08321/4675 oder per Mail michaela.schel-
ler@sonthofen.de) oder an die Stadtver-
waltung (Fachbereich Sport/Veranstaltun-
gen, Telefon 08321/615-204 oder E-Mail: 
melanie.bader@sonthofen.de). 

PV-Anlage Margarethen
Informationsveranstaltung am 09.07.

Unter dem Motto „Energie neu verpackt“ 
beschloss der Bau- und Umweltausschuss 
Ende 2014, eine Photovoltaik-Anlage an 
der Margarethener Turmtrafostation zu er-
richten. Am Donnerstag, dem 9. Juli 2015 
um 17.00 Uhr findet zu diesem Vorhaben 
eine Bürgerinformationsveranstaltung di-
rekt an der Turmtrafostation statt. Als Ver-
treter der Stadt werden 1. Bürgermeister 
Christian Wilhelm und Klimaschutzbeauf-
tragter Andreas Repper teilnehmen. Alle 
Bürger des Ortsteils Margarethen sind 
herzlich eingeladen, sich zu informieren 
und offene Fragen zu diskutieren.

Baugebiet Binswangen
Noch Grundstücke frei

Die Stadt Sonthofen verkauft weitere Bau-
flächen im neuen Baugebiet „Binswangen 
Süd“. Die Grundstücke liegen idyllisch, 
südlich der Strausbergstraße, oberhalb 
einer mit Gehölzen bestockten Hangkan-
te. Das Baugebiet befindet sich in schö-
ner Ortsrandlage mit dörflicher Anmutung 
und ist umgeben von landwirtschaftlichen 
Flächen. Aufgrund der außergewöhnlichen 
Lage sind die Wege nicht weit. Zum einen 
kann von hier aus direkt in die Wander-
wege zum Sonthofer Hof, Altstädter Hof 
und Sonnenköpfe eingestiegen werden. 
Aber auch Schulen und ein Kindergarten 
sind fußläufig erreichbar. In die Sonthofer 
Innenstadt sind es ungefähr 1.500 Meter. 

Die Arbeiten für die Erstellung der Er-
schließungsstraße sind bereits im Gange. 
Somit kann mit dem Bau der Eigenhei-
me ab Herbst begonnen werden. Nähe-
re Informationen zu den Grundstücken 
erteilt Ihnen gerne Frau Pazzaglia, Tel.: 
08321/615-253, petra.pazzaglia@sont-
hofen.de. Das Exposé finden Sie auch im 
Internet unter www.sonthofen.de.

Betriebspause
im Haus Oberallgäu

Von Samstag, dem 1. August bis ein-
schließlich Montag, dem 31. August 2015 

ist „Betriebspause“ im städtischen Haus 
Oberallgäu in der Richard-Wagner-Straße. 
Ab Dienstag, dem 8. September können 
wieder Veranstaltungen terminiert wer-
den. Die diversen Tagungsräumlichkeiten 
im Haus Oberallgäu (es stehen Räume 
zwischen 30 und 100 m2 zur Verfügung) 
stehen bereits ab Dienstag, dem 1. Sep-
tember wieder zur Nutzung zur Verfügung. 
Mit Beginn der Herbstsaison ist jeweils am 
Montag Betriebsruhe. Für Dauernutzer 
(z.B. des Bewegungsraumes) werden se-
parate Regelungen getroffen. Potenzielle 

Gold Fußpfl ege
ÄRZTLICH GEPRÜFT . PRAXIS . MOBIL

Ortsstraße 24 . 87538 Kierwang . www.gold-fusspfl ege.de
Tel. 0 8326 / 24198 90 . Mobil 0171 / 7617 065

PROF. FUSSPFLEGE & FUSSMASSAGEN . UV NAGELLACKENEU
  Alles Gute 
� r Ihre Füße

©
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http://www.autohaus-seitz.de
http://www.gold-fusspflege.de
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Anzeigen

 Auspuff
 Stoßdämpfer
 Batterie

 TÜV / AU
 Kundendienst
 Bremsanlagen

 Unfallinstand-
 setzung

AUTO + REIFENSERVICE FASTNER
An der Eisenschmelze 23 · 87527 Sonthofen
Telefon 0 83 21 / 8 10 31 · Fax 0 83 21 / 67 46 20
info@reifenfastner.de · www.reifenfastner.de

WIR KÖNNEN NOCH MEHR:

Kommen Sie vorbei und 
überzeugen Sie sich von 
unserem Kfz-Meister-Service.

http://www.bmw-fink.de
http://www.reifen-fastner.de
http://www.gesundheitseck.de
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de Kapan, im Nordosten der Hauptstadt  
Kathmandu. Gebäude im Hilfsprojekt und 
in der gesamten Gemeinde wurden zum 
Teil schwer beschädigt, Mitarbeiter der 
Werkstätten haben ihre Häuser komplett 
verloren. Christiane Claren war im April für 
die Fairhandelsorganisation AKAR zu den 
Werkstätten von Nepra/New Sadle gereist, 
als die Erde mit einer Stärke von 7,9 bebte. 
„Zwei weitere große und zig kleinere Beben 
führten dazu, dass über Tage hinweg fast 
alle Leute auf der Straße lebten aus Angst 
vor einstürzenden Gebäuden. Die hygieni-
schen Verhältnisse verschlechterten sich 

zusehends, Strom gab es nur vereinzelt. 
Für unser Zentrum in Kapan lieferte zum 
Glück eine kleine Photovoltaik-Anlage et-
was Strom. Man hilft einander, auch haben 
viele Touristen der Bevölkerung Ausrüstung 
und Geld überlassen.“ Nach der ersten Not-
hilfe mit Wasser, Lebensmitteln, Medika-
menten und Zelten wird nun Baumaterial 
für die Sicherung von Gebäuden und den 
Wiederaufbau gebraucht. Erschwert wird 
die Lage durch die Monsunregenzeit. Links 
für weitere Informationen: www.nepra.de, 
www.newsadle.org.np. 

Treffen der Alpenstädte
in Chamonix

Zukünftige gemeinsame Aktivitäten und 
ein Workshop zum Thema nachhaltige Mo-
bilität standen beim letzten Treffen der 
Mitglieder des Vereines „Alpenstadt des 
Jahres“ in Chamonix/Frankreich auf dem 
Programm. Dabei stellten neben den Ver-
tretern von Sonthofen auch die anderen 16 
Städte gute Beispiele im Fahrradverkehr, 
Fahrradtransport, öffentlichen Personen-
nahverkehr oder Radwegebau vor.

Beschlossen wurde außerdem, ein neues 
Projekt zum Austausch von Jugendlichen 
anzustoßen, an dem sich auch Sonthofen 
beteiligen wird. Schülerinnen und Schü-
ler werden dabei die Möglichkeit erhalten, 
mehrere Alpenstädte kennenzulernen und 
dorthin zu reisen. Daneben stellte Cha-
monix – die diesjährige „Alpenstadt des 
Jahres“ – Programm und Ziele zu ihrem 
Alpenstadtjahr vor. Im Vordergrund steht 

auch hier die nachhaltige Mobilität, da 
Chamonix mit mehreren Millionen Gäs-
teübernachtungen pro Jahr mit einer ho-
hen Verkehrsbelastung zu kämpfen hat. 
Deshalb wird der Ausbau des ÖPNV bzw. 
Schienenverkehrs eine große Rolle im Al-
penstadtjahr spielen.

Nach dem Erdbeben in Nepal
Spende der Fairtrade-Gruppe

Die Fairtrade-Gruppe Sonthofen unterstützt 
mit einer Spende in Höhe von 500 Euro die 
Erdbebenopfer in Nepal. Christiane Claren 
vom Verein Nepra e.V. nahm die Spende 
am 18. Mai im Sonthofer Weltladen entge-
gen. Die Hilfsorganisation ist seit 1987 in 
medizinischen, sozialen und schulischen 
Projekten in Nepal aktiv. Als Hauptprojekt 
betreibt Nepra e.V. zusammen mit dem ne-
palischen Verein New Sadle ein Zentrum mit 
Krankenhaus, Schule und Werkstätten für 
mehrere hundert Menschen in der Gemein-

Rege diskutiert wurde auf der Mitgliederversammlung des Vereines „Alpenstadt des Jahres“. Von links nach 
rechts: Eric Fournier (Bürgermeister der Stadt Chamonix-Mont-Blanc), Madeleine Rohrer (Geschäftsführerin des 
Vereines „Alpenstadt des Jahres“), 3. Bürgermeisterin Ingrid Fischer und Thierry Billet (Vorsitzender des Vereines)

www.brautmoden-romana.de

Feiern Sie mit uns 
gemeinsam unser 

Jubiläum am Sonntag, 
den 19. Juli 2015 

ab 15.00 Uhr 
im Panorama Hotel 

Rothenfels am Alpsee 
in Immenstadt

20 Jahre

Romana

Braut- & Abendmoden

omanaomana
Brautmoden & Abendmoden

omana
Brautmoden & Abendmoden

R
Goethestr. 12 · Sonthofen
Telefon/Fax 08321/5626

http://www.baeckerei-wirthensohn.de
http://www.brautmoden-romana.de


für Kinder mit Annette Rehle oder beim 
Äpfelfilzen mit dem Museum Diepolz. Au-
ßerdem können sie malen oder ein tolles 
Quiz durch das Museum machen.

Den musikalischen Rahmen zum Huigar-
te für alle Generationen geben Volksmu-
sikgruppen. Auch die Sonderausstellung 
„WACHSweich & HONIGsüß“ kann besich-
tigt werden. Für das leibliche Wohl ist ge-
sorgt, denn in unmittelbarer Nachbarschaft 
findet das Pfarrfest der Kirchengemeinde 
St. Michael mit seinem alljährlichen Floh-
markt statt. Weitere Informationen gibt es 
im Heimathaus Sonthofen, Sonnenstr. 1,  
87527 Sonthofen, Tel.: 08321/3300 zu 
den Öffnungszeiten Di – Do, Sa, So 15.00 
bis 18.00 Uhr.

WACHSweich & HONIGsüß 
Sonderausstellung

Die aktuelle Sonderausstellung des Hei-
mathauses widmet sich der Honigbiene 
– neben Rind und Schwein das drittwich-
tigste landwirtschaftliche Nutztier und 
unverzichtbar für unser Ökosystem.

Große und kleine Besucher können in die 
spannende Welt der Bienen eintauchen: 
Mit Duftstationen, einer Hörstation und 
einem Filmbeitrag fühlt man sich wie mit-
ten in einem Bienenstock. Viele historische 
Gerätschaften geben einen anschaulichen 
Einblick in die Geschichte der Bienenhal-
tung und Bienennutzung. Außerdem er-
zählt die Ausstellung vom arbeitsreichen 
Leben der Bienen und ihrer ökonomischen 
und ökologischen Bedeutung für Umwelt 
und Mensch.

Kräuterprogramm 
im Juli

Auch im Juli bietet das Heimat-
haus wieder interessante Kräuter-
programme für Klein und Groß an. 
Von Kräuterwanderungen durch die 
Bergwiesen, Kräuterküche für Kinder 
bis zu einem Workshop zum Johan-
niskraut ist alles dabei.

Freitag, 03.07.2015, von 14.00 
bis 17.00 Uhr Kräuterwanderung 
Hinanger Wasserfälle mit Kräu-
terfrau Jutta Vogler. Treffpunkt: 
Parkplatz Altstädten (Wassertret-
anlage), Gebühr 5 Euro.

Mittwoch, 08.07.2015, von 15.00 
bis 17.00 Uhr Kapuzinerkresse ver-
arbeiten mit Kräuterfrau Gabriele Kö-
nig, für Kinder ab 4 Jahren, Ort: Hei-
mathaus Sonthofen, Gebühr 5 Euro.

Mittwoch, 15.07.2015, von 15.00 
bis 17.00 Uhr Workshop „Johannis-
kraut“ mit Kräuterfrau Andrea Dan-
zer, Ort: Heimathaus Sonthofen, 
Gebühr 10 Euro zzg. Materialkosten.

Dienstag, 21.07.2015, von 14.00 
bis 17.00 Uhr Kräuterwanderung 
Sonthofer Hof mit Kräuterfrau An-
drea Danzer. Treffpunkt: Wander-
parkplatz Imberg, Gebühr 5 Euro.

Freitag, 24.07.2015, von 14.00 
bis 17.00 Uhr Feuchtwiesenwande-
rung  mit Kräuterfrau Jutta Vogler. 
Treffpunkt: Parkplatz Altstädten 
(Wassertretanlage), Gebühr 5 Euro.

Dienstag, 28.07.2015, von 15.00 
bis 17.00 Uhr Wilde Küche mit Kräu-
terfrau Andrea Danzer für Kinder und 
Eltern, Ort: Biberhof, Gebühr 5 Euro.

Die Anmeldung erfolgt direkt in 
der Tourist-Info Sonthofen, Tel: 
08321/615-291 oder per E-Mail: 
tour i s t - in fo@sonthofen.de;  
www.sonthofen.de bis 16.00 Uhr  
des Vortages.

info
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Kultur

Begegnung mit der Tradition
Tag der offenen Tür im Heimathaus

Am Sonntag, dem 12. Juli 2015 lädt das 
Heimathaus Sonthofen mit seinem alljähr-
lichen „Tag der offenen Tür“ wieder auf 
eine interessante Reise ins Gestern mit 
vielfältigen interessanten Einblicken in 
die Lebenskultur unserer Vorfahren ein. 
Neben der Begegnung mit den traditionel-
len Handwerkern der Region stehen dieses 
Jahr der Besuch der Bayerischen Honig-
königin Franziska I. und ein Bücherfloh-
markt  auf dem Programm.

Nicht nur in der „guten Stube“ des Heimat-
hauses, sondern in allen Räumen warten 
auf die Besucher von 11.00 bis 16.00 Uhr 
Vorführungen und viele liebevoll vorberei-
tete Aktionen für die ganze Familie, wie 
das traditionelle Huinzemachen, Spinnen 
am Spinnrad und Sticken von Trachten-
hosenträgern. Wie werden Huinzen herge-
stellt und wofür wurden diese verwendet? 
Diese und weitere Fragen beantworten die 
Handwerkskünstler bei ihren Arbeiten. 
Passend zur aktuellen Sonderausstellung 
führt Florian Bartl, Vorsitzender des Bie-
nenzuchtvereins Sonthofen, um 11.00 und 
14.00 Uhr in die Kunst des Honigschleu-
derns ein. Die Gruppe „LandHand“ zeigt  
Vorführungen zum Filzen und Klöppeln mit 
Siglinde Neßler, Schmieden mit Konrad 
Neßler, Herstellen von Textilfiguren mit 
Gabi Lipp, zu Holzarbeiten mit Marco Lom-
bardi, Kerzen- und Wachsarbeiten mit Cilli 
Glogger und zur Holunderverarbeitung mit 
Katharina Liebenstein. 

Auch die jungen Besucher kommen auf 
ihre Kosten – sei es beim Weidenflechten 



Zahlreiche Besucher
Viele Gewinner

Der Internationale Museumstag war die-
ses Jahr wieder eine sehr gelungene und 
attraktive Veranstaltung. Zum siebten Mal 
luden sechs Sonthofer Museen und Samm-

lungen zu einer abwechslungsreichen Ent-
deckungstour ein. Viele Besucher bewun-
derten die Ausstellungen und Aktionen, 
wie z.B. die Vorführungen der Wachszie-
herin. Im Gebirgsjägermuseum wurde das 
Jubiläum „100 Jahre Gebirgstruppe“ mit 
vielen interessierten Besuchern gefeiert. 
Begeistert nahmen viele Kinder an der 
gemeinsamen Kindertour der Sonthofer 
Museen und Sammlungen teil. Die Glücks-
feen Amelie, Nelly und Lilly zogen aus den 
zahlreichen Teilnehmern die Gewinner.  
Zu gewinnen gab es attraktive Preise.
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Kultur

Rahmenprogramm 
zur Sonderausstellung:

Sonntag, 28. Juni, 10.00 – 17.00 
Uhr, Tag der offenen Gartentür im 
Heimathaus Sonthofen

info

Seit dem 1. Mai wohnt im Heimathausgar-
ten ein Bienenvolk, dem der Besucher beim 
emsigen Treiben zusehen kann. Wachs- und 
Honigprodukte aus dem Allgäu lassen sich 
im Museumslädele kaufen. Anmeldungen 
und weitere Informationen im Heimathaus 
Sonthofen, Sonnenstr. 1, 87527 Sontho-
fen, Tel.: 08321/3300 zu den Öffnungs-
zeiten Di – Do, Sa, So 15.00 – 18.00 Uhr.

Die Glücksfeen(v.li.n.re.): Amelie, Nelly und Lilly

Aktueller Tipp für Juli
Die Büchereifrauen empfehlen:

„Traum im Polarnebel“ von Juri 
Rytchëu

Der Roman erzählt die Geschichte 
des Kanadiers John MacLennan, 
der 1911 bei einer Polarexpediti-
on im Nordosten Sibiriens schwer 
verletzt wird und den Winter in 
einer Tschuktschen-Siedlung ver-
bringen muss.  Sein anfänglicher 
Widerwillen gegen das „primitive“ 
Leben in dieser unwirtlichen Regi-
on weicht allmählich. Die Lebens-
weise ist hart und brutal, aber 
auch sinnvoll den Naturgesetzen 
untergeordnet. Aus einem Winter 
wird ein ganzes Leben. Er lernt, 
in und von der Natur zu leben und 
eignet sich Sprache, Kultur, Sitten 
und Gebräuche der Tschuktschen 
an und fügt sich völlig in ihre Ge-
meinschaft ein.

Buchtipp

Sennerei Gunzesried | Talstraße 32 | 87544 Blaichach/Gunzesried | Tel.: 08321/84109

• Allgäuer Bergkäse und
   Allgäuer Emmentaler

• Anerkannt GVO frei

• Aus dem Naturpark 
   Nagelfl uhkette

• Bester Käse aus bester
   Heumilch (Silagefrei)

• Hergestellt mit 
   Grander Wasser

w w w . g u n z e s r i e d e r - b e r g k a e s e . d e   

Öffnungszeiten:
Montag - Sonntag
09.00 - 12.00 Uhr
 15.00 - 19.00 Uhr

   Grander Wasser

Security Objektschutz

Georg Stappenbacher

87527 Sonthofen
Tel. 08321/786775
Handy 0175/2482391

Sicherheit bei Veranstaltungen

http://www.gunzesrieder-bergkaese.de


Christian Heckelmiller
feiert Jubiläum

In diesem Jahr feiert der Heizung-Sanitär- 
Solar-Kundendienst-Fachbetrieb Christian 
Heckelmiller, ansässig in der Hindelanger 
Str. 35 (SONTRA), das 10-jährige Firmen-
jubiläum. Im Rahmen der Firmenfeier 
überbrachte 1. Bürgermeister Christian 
Wilhelm die besten Glückwünsche der 
Stadt Sonthofen und Objektleiter Alexan-
der Reiter gratulierte Herrn Heckelmiller 
mit einem kleinen Geschenkkorb.

16 Stadtzeitschrift „Der Sonthofer“ - 07/2015

Wirtschaft

30 Jahre Küchen-Ecke 
in Sonthofen

Die Firma Küchen-Ecke aus Sonthofen feiert 
in diesem Jahr ihr 30-jähriges Jubiläum. 
Mittlerweile sind in der Grüntenstraße 24 
auf über 400 m2 zahlreiche Küchen ausge-
stellt. „Wir sind ein Familienunternehmen 
und können unseren Kunden alle Leistun-
gen aus einer Hand bieten. Das ist unsere 
Stärke.“, sagt der Gründer der Küchen-

Ecke, Anton Jäger. Er hat im Jahr 2014  
die Geschäftsführung an seinen Sohn 
Markus und den langjährigen Mitarbeiter 
Helmut Weser übergeben. Weitere Infor-
mationen erhalten Sie unter www.kue-
chenecke-jk.de. 1. Bürgermeister Christian 
Wilhelm und Wirtschaftsreferent Heribert 
Kitzinger überbrachten dem Team der Kü-
chen-Ecke seitens der Stadt Sonthofen und 
des Stadtrates die besten Glückwünsche 
zum Firmenjubiläum.

(v.li.n.re.:) Wirtschaftsreferent Heribert Kitzinger, Geschäftsführer Helmut Weser, Seniorchefin Monika Jäger, 
Firmengründer Anton Jäger, Geschäftsführer Markus Jäger und 1. Bürgermeister Christian Wilhelm

(v.li.n.re.:) Alexander Reiter gratuliert Christian  
Heckelmiller zum Jubiläum

Schulwechsel nach der 6. bis 9. Klasse Gymnasium, 
Realschule oder Mittelschule (auch M-Zug) möglich.

Mit dem Wirtschaftsschulabschluss erhält Ihr Kind 
einen hochwertigen mittleren Bildungsabschluss!

Die Alternative

für Ihr Kind!

Mitt lere Reife 

in 2 oder 4 Jahren

Private Wirtschaftsschule Merkur
87509 Immenstadt • Liststr. 8 • Tel. 08323 800139 • Fax: 800179

info@merkurschule.de • www.merkurschule.de

Info���n� �� S���l��b�u��
D����rsta�, 16. J��� 2015 �� 19:�0 U��

http://www.merkurschule.de
http://www.baeckerei-haerle.de
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Neuroth-Hörcenter Sonthofen 
jetzt in der Sonnenstraße 2

Bereits zum 1. April 2015 ist das „Neuroth-
Hörcenter Sonthofen“ in die Sonnenstra-
ße 2 umgezogen. Neuroth ist Österreichs  
ältestes Familienunternehmen für Hörge-
räte-Akustik. Heute hat es seinen Haupt-
sitz in Graz. Mittlerweile betreibt Neuroth 
21 Hörcenter in ganz Deutschland.

Neben dem kostenlosen Probetragen der 
neuesten Hörgeräte bietet Neuroth viele 
weitere Leistungen gratis und unverbind-
lich an, dazu gehört beispielsweise auch 
ein Hörtest. Des Weiteren bietet Neuroth 
eine fachgerechte Hörgeräte-Überprüfung 
mit umfangreichem Qualitätsservice an – 
völlig kostenlos und unverbindlich, auch 
wenn der Hörgeräteträger noch nicht Kun-
de von Neuroth ist. Weitere Informationen 
erhalten Sie unter www.neuroth.de.

1. Bürgermeister Christian Wilhelm und 
Wirtschaftsreferent Heribert Kitzinger 
überbrachten Vera Reischmann und Timo 
Hasler vom „Neuroth-Hörcenter Sontho-
fen“ im Namen der Stadt Sonthofen und 
des Stadtrates die besten Wünsche für 
einen tollen Start in den neuen Räum-
lichkeiten.

bsmedia verlagert Firmensitz 
von Frankfurt nach Sonthofen

Die Firma „bsmedia“ um ihren Inhaber 
Bernd Buehler hat den kompletten Fir-
mensitz von Frankfurt nach Sonthofen 
verlagert. Besonders als unabhängige  

Medienagentur für kleine und mittlere 
Unternehmen (KMU) hat sich „bsmedia“ 
in den vergangenen Jahren am Markt eta-
bliert.

„bsmedia“ bietet systemunabhängige Be-
ratung inklusive einer Marktanalyse für 
den Onlineauftritt von Unternehmen an. 
Je nach Bedarf stellt das Unternehmen 
Systeme betriebsbereit und auf neuestem 
Softwarestand zur Verfügung. Von der 
kompletten Beratung über Qualitäts-Web-
Hosting, Design-Entwicklung, die Pro-
grammierung der Business-Homepage bis 
hin zu den zielgruppengenauen Besuchern 
auf einer Homepage erhält der Kunde alles 
aus einer Hand. Ein Team von hochqua-
lifizierten Experten steht den Kunden in  
jeder Phase der Projektabwicklung bera-
tend zur Seite.

Nach über 18 Monaten Entwicklungsphase 
präsentiert sich „bsmedia“ nun mit neuer 
Infrastruktur. Ziel der Umstrukturierung 
war nicht nur die neue Web-Hosting-Ser-
verstruktur zu schaffen, sondern auch die 
Verlegung des Standortes von Frankfurt 
nach Sonthofen. Die Verlegung des Fir-
mensitzes wirkt sich jetzt schon positiv 
aus. Von Sonthofen aus lässt sich der Markt 
überregional besser erschließen, die 
Schweizer Firmen z.B. schätzen die Kun-

dennähe zu „bsmedia“. Weitere Informati-
onen erhalten Sie unter www.bsmedia.de.
Wirtschaftsreferent Heribert Kitzinger 
überbrachte Bernd Buehler im Namen der 
Stadt Sonthofen und des Stadtrates die 
besten Wünsche zu einem guten Start am 
Wirtschaftsstandort Sonthofen.

Metzgerei Lang
erhält wieder Auszeichnung

Die Sonthofer Metzgerei Lang ist bei der 
33. f-Qualitätsprüfung des Fleischerver-
bands Bayern mit Gold und Silber für ihre 
Würste Schüblinge und Göttinger ausge-
zeichnet worden. Die Ehrung wurde in der 
Stadthalle Neusäß von Staatsminister  
Joachim Herrmann und Georg Schlagbau-
er, Präsident des Bayerischen Handwerks-
tags, vorgenommen. Zur Qualitätsprüfung 
hatten knapp 200 bayrische Metzgereien 
sowie vier Berufsschulen über 700 Pro-
dukte eingesandt, die in den Räumen und 
Werkstätten der Fleischerschule Augsburg 
von einer erfahrenen Expertenjury hin-
sichtlich Konsistenz, Geschmack, Geruch 
und Qualität beurteilt und bewertet wur-
den. Als Gastredner lobte Staatsminister 
Joachim Herrmann das bayrische Flei-
scherhandwerk: „Sie sind Teil der kultu-
rellen Identität Bayerns und Garanten für 
das Ansehen bayrischer Lebensmittel in 
der Welt. Wir werden uns dafür einsetzen, 
dass den Handwerksberufen wieder eine 
höhere Wertschätzung entgegengebracht 
wird und nötige Rahmenbedingungen da-
für fördern“.

Wirtschaft

Haben auch Sie ein Jubiläum bzw. 
eine Unternehmensgründung und 
freuen sich über einen Besuch des 
1. Bürgermeisters Christian Wil-
helm, dann melden Sie sich bitte 
bei Herrn Andreas Maier, Telefon 
08321/615-278 oder per Mail an 
andreas.maier@sonthofen.de. 
Wir freuen uns auf Ihre Rückmel-
dung.

info

(v.li.n.re.:) bsmedia-Inhaber Bernd Buehler und 
Wirtschaftsreferent Heribert Kitzinger

(v.li.n.re.:) Wirtschaftsreferent Heribert Kitzinger, Hör-
geräte-Akustiker Timo Hasler, Vera Reischmann (Hör-
center-Leitung) und 1. Bürgermeister Christian Wilhelm

87527 Sonthofen • Berghofer Str. 14
Tel. 0 83 21 / 24 07 • Fax 0 83 21 / 24 87

Kennen Sie schon unsere 
neuen Grillspezialitäten?

http://www.lang-partyservice.de
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Gesundheitstag
bei Voith Turbo BHS

Auch in diesem Jahr veranstaltete die Voith 
Turbo BHS Getriebe GmbH in Sonthofen ei-
nen Gesundheitstag unter dem Motto „Ihre 
Gesundheit liegt uns am Herzen“. Auf dem 
Firmengelände besuchten rund 350 Mitar-
beiter während der regulären Arbeitszeit 
zahlreiche Informationsstände und Aktio-
nen rund um das Thema Gesundheit und 
Arbeitssicherheit.

Interne Abteilungen und externe Dienst-
leister gestalteten das abwechslungsrei-
che Aktionsprogramm unter anderem mit 
einem Vortrag der Betriebsärzte, Entspan-
nungskursen sowie diversen Gesundheits-
tests, zum Beispiel für Rückenmuskulatur, 
Sehkraft oder Hörvermögen. Über 30 
Mitarbeiter ließen sich für eine mögliche 
Spende von Stammzellen im Anschluss 
an eine Informationsveranstaltung typi-
sieren. Beratungs-, Informations- und Ver-
kaufsstände für unfallfreies Arbeiten und 
sicheres Fahren zur Arbeit vervollständig-
ten das angebotene Programm.
 

„Der Gesundheitstag ist nur eine von vie-
len Maßnahmen im Rahmen unseres be-
trieblichen Gesundheitsmanagements. Die 
zahlreiche Beteiligung der Mitarbeiter hat 
mich sehr gefreut. Sie zeigt, wie sehr den 
Kollegen die eigene Gesundheit am Her-
zen liegt und unterstreicht auch die gute 
Präsenz, die wir in unseren Sportkursen 
Woche für Woche erfahren“, freute sich 
Christiane Reichart, Personalreferentin 
von Voith in Sonthofen.

Wirtschaft

Allgäuer Keramik erhält Preis
für Manufakturprodukt des Jahres

Im Berliner  „Direktorenhaus“, direkt an 
der Spree und nahe des Reichstags, wurde 
„ausgezeichnete Handwerkskunst“ Deut-
scher Manufakturen der Öffentlichkeit und 
zahlreichen Medienvertretern vorgestellt. 
Eine hochkarätige Jury bewertete die ein-
gereichten Arbeiten, die von der doppel-
zügigen Posaune über edle Tücher bis zu 
kristallbesetzten Globen reichten. 

Die Servicegestaltung mit dem Dekor „Har-
lekin“ des Oberallgäuer Keramikmeisters 
Hans-Dieter Rebstock, Altstädten, erreich-
te die Höchstpunktezahl für sein einge-
reichtes Steingut-Geschirr. Es darf sich 
nun mit dem Titel Manufakturprodukt des 
Jahres 2015 schmücken.

In der Laudatio des Vorsitzenden des Ver-
bandes Deutscher Manufakturen, Wigmar 
Bressel aus Bremen, berichtete dieser von 
der Überraschung der Jury über das Ergeb-

nis der geheimen Wertung. Die schwarz-
grundigen Keramiken mit dem fröhlich 
bunten Dekorrand sind eine völlig neue 
und richtungsweisende Anmutung für 
Tafelgeschirr. Bekannt sei die Allgäuer 
Keramik ja eher für traditionell geprägte 
Steingut-Keramiken. Alles aus dem Hause 
Rebstock erfülle aber höchste Ansprüche 
an Design, handwerkliche Herstellung und 
beste Qualität, so der Verbandsvorsitzende 
von rund 300 deutschen Manufakturen.

In interessanten Gesprächen und Kontak-
ten wurde der über 90 Jahre bestehenden  
Keramikmanufaktur in Aussicht gestellt, 
bei der nächsten Worldtour „Handmade in 
Germany“, die zurzeit in Shanghai Tausen-
de Besucher anlockt, dabei zu sein. Hans-
Dieter Rebstock besuchte noch die Flag-
ship Stores in den Hackeschen Höfen. Ein 
Produkt dieser Güte fände hier und auch 
in zahlreichen Restaurants der Weltstadt 
Berlin große Beachtung, meinte der Ge-
schäftsführer von „The Bridge to Luxury“, 
Hackesche Höfe, Dr. Frank Müller.

Übrigens ist die Allgäuer Keramik die ein-
zige Manufaktur des Allgäus, die in den 
erstmals herausgegebenen „Deutschen 
Manufakturenführer“ aufgenommen wur-
de. Es ist geplant, so Pascal Johanssen von 
„Handmade Worldtour“, dass die Deutsche 
Manufakturenstraße  mit etwa 3.000 km 
Länge auch in den südlichsten Zipfel un-
serer Republik führen wird. Sie soll die 
besten Deutschen Unternehmen dieser Art 
miteinander verbinden und deren hoch-
wertige Handwerksprodukte für in- und 
ausländische Besucher erlebbar machen.

Preisverleihung mit Wigmar Bressel, 1. Vorsitzender Verband Dt. Manufakturen, Preisträger Hans-Dieter Rebstock, 
Hartmut Gehring, 2. Vorsitzender des Verbandes

Messen der Haltekraft von Bauch- und Rückenmusku-
latur und individuelle Tipps für ein Training



Für Nicht-Radler
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voranzubringen: sicher und gut nutzbar. 
Das soll zugleich ein Zeichen setzen für das 
Rad als vorteilhaftes Verkehrsmittel und 
den Weg für ein radlerfreundliches Klima 
in unserer Stadt bereiten. Daneben wird 
natürlich auch die Verbesserung einzelner 
Stellen weiterverfolgt.

Dazu bitten wir Sie, den folgenden Fra-
gebogen auszufüllen und einen Blick auf 
den Stadtplan zu werfen: rot markiert sind 
Vorschläge für Hauptverbindungsrouten. 
Spielen diese Routen für Ihre Fahrten im 
Stadtgebiet eine Rolle? Zeichnen Sie bitte 
„Ihre“ Hauptstrecken ein und markieren 
Sie problematische Stellen und gelungene 
Lösungen – bewähren sich für Sie z.B. die 
roten Aufstellflächen an Ampeln und die 
für Radler freigegebenen Einbahnstraßen?

An dieser Stelle ein herzlicher Dank al-
len Radlern, die im vorigen Jahr an der 
Bürger-AG „Rad“ und am „Stadtradeln“ 
teilgenommen haben. Dabei ist bereits 
eine ansehnliche Liste von Anregungen 
zustande gekommen, auch wenn zum Teil 
die Gegebenheiten oder absehbare grö-
ßere Baumaßnahmen der direkten Umset-
zung im Weg stehen.

Unter den Teilnehmern an der aktuel-
len Umfrage (Einsendeschluss: 06.08. 
2015) verlosen wir Gutscheine für einen  
MTB-Kurs vom „BikePark Inn“  Hindelang,  
6 x 4 Stunden Baden im Wonnemar und  
3 x 1/2 Tag mit einem Pedelec der Tourist-
Info. Außerdem laden wir Sie am 03.08. 
2015, 19.00 Uhr, Rathaus/kl. Sitzungs-

Umfrage Radfahren in Sonthofen

Radfahren in Sonthofen
Ihre Meinung ist uns wichtig

Radfahren kann Spaß machen, liegt im 
Trend, fördert die Gesundheit und steht 
für saubere Luft und eine lebenswerte 
Stadt. In einer Stadt mit kurzen Wegen 
ist man mit dem Fahrrad schnell und um-
weltfreundlich unterwegs und kennt kei-
ne Parkplatzsorgen. Viele Strecken lassen 
sich damit eigentlich problemlos zurückle-
gen – wenn die Voraussetzungen stimmen.

Dabei darf der Maßstab der eher ungeübte 
oder ältere Gelegenheitsradler sein. Denn 
womit sich routinierte Radler halbwegs 
arrangieren, kann für weniger sichere 
Radfahrer Umstände, Stress oder Gefahr 
bedeuten.

Ziel ist für dieses Jahr, die Gestaltung wich-
tiger Radfahrverbindungen im Stadtgebiet 

saal, recht herzlich zu Infos zum Fragebo-
gen und zum Radfahren in Sonthofen ein. 
Ergebnisse aus der Umfrage und Verbesse-
rungsansätze folgen im Herbst.

Vom 20. - 25. Juli 2015 bieten wir eine 
Anhängeraktion an. An der Touristinfo 
können Sie kostenlos einen Fahrradan-
hänger ausleihen, z.B. für die Fahrt zum 
Einkauf. Vormerkungen: andreas.repper@
sonthofen.de, Tel. 08321/615-306. 

Schon am 12. Juli 2015 findet in Kempten 
ein Radtag statt.

Was steht für Sie einer (regel-
mäßigen) Benutzung des Fahr-
rads im Wege?

Bitte verteilen Sie insgesamt 12 
Punkte auf die Vorschläge, ggf. 
auch auf Ihren eigenen Vorschlag. 
Tragen Sie die entsprechende 
Punktzahl dazu in die Kästchen 
ein.

	 gesundheitliche 
	 Einschränkungen
	 zu gefährlich
	 zu umständlich/unbequem
	 zu langsam
	 kein Fahrrad vorhanden
	 zu oft schlechtes Wetter

	 ......................................

http://www.radsportrottach.de
http://www.hauf-immenstadt.de
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Umfrage Radfahren in Sonthofen

Bogenstraße 2 · 87527 Sonthofen · Tel 08321 787443 · info@radsport-schaich.de · www.radsport-schaich.de

Vom AlltAgsrAd bis zum HigH-tecH-sportgerät Ihr Radsportspezialist im K von Sonthofen

Kompetente Beratung • Überzeugender Service • Riesenauswahl an Zubehör & Accessoires

http://www.radsport-schaich.de
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In unserem Fragebogen sind Ihre Erfah-
rungen/Einschätzungen zum Radfahren 
in Sonthofen und den Ortsteilen gefragt. 
Gepunktete Zeilen: für Ihre Vorschläge. 
Bei Frage 1 und 7: bitte ankreuzen. Bei 
den Fragen 2 - 6 können Sie jeweils insge-
samt 12 Punkte auf die verschiedenen Vor-
schläge verteilen (je mehr Punkte, desto 
wichtiger). Schreiben Sie die Punktzahlen 
in oder neben die rechteckigen Kästchen.

1.	 Radroutennetz/Allgemeines:
•	 Ist ein Radroutennetz bisher 
	 wahrnehmbar?
	 ❑  ja    ❑ nein
•	 Tragen Sie bitte Ihre Hauptrouten und
	 kritische/gut gelöste Stellen im
	 nebenstehenden Stadtplan ein.
•	 Bevorzugen Sie eine verkehrsärmere 
	 oder eine kreuzungsfreie Strecke, z.B. 
	 in Richtung Biberhof: 
	 ❑ Frühlingstr.    ❑ Altstädter Str.
	 ❑  ...wo liegt der Biberhof?
•	 Sind ungeduldige Autofahrer bzw. mit 
	 wenig Seitenabstand überholende 
	 Autofahrer ein häufiger  Stressfaktor?
	 ❑  ja     ❑  nein

2.	 Um mehr Leute vom Auto aufs Rad  
	 zu bringen, brauchen wir…
	 perfekte Radrouten
	 E-Bike*-Verleih bzw. E-Bike-Sharing
	 Radanhänger-/Lastenrad-Sharing
	 frisurschonende Helmlösungen
	 kostenlose Radmitnahme in
	 Regionalbus/-bahn
	 einen PKW-Pendlerparkplatz mit 
	 Radverleih und Fahrradparkplatz
	 .................................................

Umfrage Radfahren in Sonthofen

3.	 Wodurch ließe sich das „Radlklima“ 
	 verbessern?
	 mehr Radwege neben der Straße
	 mehr Radfahrspuren auf der Straße
	 keine Bordsteinkanten auf Radrouten
	 Tempo 30 im Innenstadtbereich
	 Kampagne für mehr Rücksichtnahme
	 bessere Oberflächenqualität bzw.
	 häufigere Reinigung der Radrouten
	 .................................................

4.	 Bewähren sich die folgenden bereits  
	 umgesetzten Maßnahmen?
	 rote Aufstellflächen an Kreuzungen
	 Freigabe von Einbahnstraßen
	 Radfahren in der Fußgängerzone
	 Aufhebung der Benutzungspflicht 
	 von Radwegen

5.	 Wo vermissen Sie geeignete 
	 Fahrradständer?
	 in der Fußgängerzone
	 an Einkaufszentren/Supermärkten
	 am Rathaus
	 an Schulen
	 am Bahnhof
	 .................................................

6.	 Gründe gegen den 
	 „Einkauf mit dem Rad“:
	 schlechte Erreichbarkeit der 
	 Einkaufszentren
	 unzureichende Abstellmöglichkeiten
	 geringe Transportkapazität
	 größerer Zeitaufwand
	 erledige Einkäufe, wenn ich ohnehin
	 mit dem Auto unterwegs bin
	 .................................................

7.	 Angaben zu Ihrer Radnutzung:

Ich fahre pro Woche ca ................. km  
(im Sommerhalbjahr, ohne Touren), 
hauptsächlich
❑	 zur Arbeit	 ❑ zum Einkauf
❑	 zur Schule	 ❑ ..........................

Mein Alltags-Fahrrad ist ein
❑	 Cityrad, Hollandrad (tiefer Einstieg)
❑	 Herren-/Damenrad oder Tourenrad
❑	 Mountainbike
❑	 Rennrad
❑	 mit Elektrounterstützung
❑	 mit Kinder-/Lastenanhänger

Meine Altersgruppe:
❑	 bis 17 Jahre	 ❑ 18 bis 35 Jahre
❑	 36 bis 65 Jahre	 ❑ über 65 Jahre

Ich wohne  ❑  in Sonthofen  

Bitte bis zum 06.08.2015 senden an:
Stadt Sonthofen, Rathausplatz 1, 87527 
Sonthofen; 
Einwurf: Briefkasten am Haupteingang; 
Email: andreas.repper@sonthofen.de; 
Fragebogen auch auf www.sonthofen.de

Zur Teilnahme an der Verlosung:

.......................................................
Name

.......................................................

.......................................................
Anschrift

.......................................................
Email

Vielen Dank für 
Ihre Teilnahme!

* eigentlich „Pedelec“ –  Elektrounterstützung nur 
beim Treten

info@2radriescher.de · www.2radriescher.de

Albrecht-Dürer-Str.17
87527 Sonthofen
Tel. 0 83 21 / 7 80 79 78

GUTER RAT & GUTE RÄDER
E-BIKES 
mit

Bosch und Yamaha
Piaggo 
   und APE

http://www.2radriescher.de


12. Hirschbräu-Citylauf
am 17. Juli 2015

12 Jahre Citylauf Sonthofen! Was 2004 noch 
eine Insider-Veranstaltung war, hat sich im 
Lauf der Jahre zu einer richtig tollen Sport-
veranstaltung entwickelt, die im Kalender 
vieler Ausdauersportler einen festen Platz 
hat. Dieses Jahr findet der Citylauf am Frei-
tag, dem 17. Juli statt. Start und Ziel ist am 
Marktanger mitten in der Kreisstadt. Der 
Startschuss fällt um 18.00 Uhr.

Der Citylauf wird wieder vom bewährten 
Veranstaltungstrio Skiclub Sonthofen, Lauf-
Laden Axel Reusch mit Unterstützung der 
Stadt organisiert. Unterstützt wird der City-
lauf 2015 wieder vom Sonthofer „Hirsch-
bräu“. 2014 gab es neue Rekordbeteiligung 
– 98 Teams waren beim „City“ am Start! Die 
Veranstalter setzen alles daran, 2015 die 
magische 100-Teams-Grenze zu knacken.

Der Sonthofer Hirschbräu-Citylauf ist ein 
Staffellauf, der nicht nur ambitionierte 
Sportler, sondern vor allem Hobbyläufer, 
Familien-, Firmen-, Behörden- und Ver-

einsmannschaften sowie Lauftreffs und 
reine „Just for Fun“-Teams ansprechen 
soll. Herzlich eingeladen sind natürlich 
auch Jugend- und Schulmannschaften! 
Die Wettkampfstrecke ist leicht kupiert (65 
Höhenmeter), um die fünf Kilometer lang 
und bietet Asphaltpassagen und trailige 
Wald- und Schotterwege. Die Strecke ist 
ohne weiteres von jedem einigermaßen 
trainierten Sportler zu bewältigen. Jedes 
Citylauf-Team besteht aus drei Startern. 
Neben dem sportlichen Reiz soll der Spaß-
faktor beim „City“ im Vordergrund stehen. 
Das Start- und Zielgelände auf dem Markt-
anger liegt direkt neben dem großen Fest-
zelt der Stadtkapelle, die hier an diesem 
Wochenende 200-jähriges Jubiläum feiert. 
Die Siegerehrung des „City“ wird deshalb im 
Rahmenprogramm des Jubiläums und somit 
vor großem Publikum stattfinden.

Nähere Informationen zu der Veranstaltung 
sind im Internet unter www.sonthofer- 
citylauf.de abrufbar, hier kann man sich 
auch online zur Veranstaltung anmelden. 
Am Veranstaltungstag sind auch bedingt 
noch Nachmeldungen möglich. Offizielles 
Renn- und Organisationsbüro ist der Lauf-
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Laden von Axel Reusch in der Sonthofer 
Hirnbeinstraße. Am Sonntag, dem 23. 
August findet dann der große „Allgäu-Pan-
orama-Marathon“ mit Kinderläufen, Halb-
marathon, Marathon und Ultramarathon 
statt. Infos hierzu ebenfalls im Internet 
unter www.allgaeu-panorama-marathon.de. 

Rad-Lauf Jubiläum
25. Rad-Lauf des SC Altstädten

Der 25. Rad-Lauf des SC Altstädten fei-
ert heuer sein 25-jähriges Jubiläum. Am 
Sonntag, dem 9. August treten die Zweier-
Teams aus Radsportler und Berglauf  zu 
dem ungewöhnlichen Wettbewerb an. Mit 
dem Radlauf präsentiert der SC Altstädten 
eine Top-Sportveranstaltung für Hobby- 
und Ausdauersportler. Start ist am Sonn-
tag, dem 9. August 2015 um 10.00 Uhr in 
Altstädten am Haus des Gastes, Ziel ist der 
Altstädter Hof. Konzipiert ist die einzigar-
tige Sportveranstaltung für Teams, die aus 
je einem Läufer und einem Radfahrer be-
stehen. Meldeberechtigt sind auch Einzel-
Läufer oder Einzel-Radler. Zu bewältigen 

Sport

http://www.das-hoechste.com
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Sport

sind 5 Kilometer Radstrecke (auf asphal-
tiertem Alpweg), sowie 5 Kilometer Lauf-
strecke (Asphalt, Wirtschaftswege, Wald-
wege). Die Höhendifferenz für die Läufer 
und Radler beträgt ca. 450 Höhenmeter. 
Der Streckenverlauf vom Start bis zum Ziel 
bietet eine wunderbare landschaftliche 
Kulisse, sei es für die Sportlerinnen und 
Sportler selbst, als auch für die  Zuschauer 
an der Strecke. Die Siegerehrung mit Tom-
bola-Verlosung findet am Altstädter Hof 
statt. Meldeschluss ist Freitag, der 7. Au-
gust, 18.00 Uhr. Nachmeldungen sind am 
Renntag von 8.00 bis 9.00 Uhr möglich. 
Bei Interesse werden auch Last-minute 
Teams zusammengestellt für Sportler, die 
Team-Partner suchen.

9. Allgäu Outlet-Stöcklerennen
und Schwäbische Bergmeisterschaft

Bereits zum neunten Mal findet am 
Samstag, dem 18. Juli 2015 das Sontho-
fer Stöcklerennen statt. Ausrichter des 
Stöcklerennens ist der Sonthofer Rad-
sportverein RSV. Das Allgäu Outlet ist  
wieder Hauptsponsor der Ausdauersport-
veranstaltung, die mittlerweile einen  
großen Fankreis gefunden hat.

Knackige Anstiege für die Bergsprinter

Beim Stöcklerennen, das ursprünglich für 
das Rahmenprogramm der Deutschland-
tour 2007 konzipiert wurde, sind auf einer 
Streckenlänge von ca. sechs Kilometern 
knappe 600 Höhenmeter zu bewältigen. 
Auf getrennter Streckenführung für Biker 
und Rennradler erwarten die Teilnehmer 
knackige Anstiege. Die Rennradler bleiben 
durchgehend auf dem asphaltierten Alp-
weg, dessen Nutzung der „Alpwegverband 

Breiten“ freundlicherweise zugestimmt 
hat. Die Mountainbiker haben auch Wald- 
und Forstwege mit Wurzelpassagen und 
ruppigen Abschnitten zu bewältigen.  
Start (unterhalb der Staig in der Waltener 
Straße) und Ziel (Wendeplatte am Bild-
stöckle) sind für Biker und Rennradler 
gleich. Die Rennrad-Variante über den  
Vogelherdweg und Tiefenbach wurde  
wieder aus dem Programm genommen,  
gefahren wird somit wieder auf der Origi-
nal-Strecke der ersten Jahre.

Aufgewertet und ergänzt wird das Stöck-
lerennen dieses Jahr durch die offe-
ne Schwäbische Bergmeisterschaft der  
Lizenzradrennfahrer. Eingebettet in den 
Lauf um den Heiss-Cup werden hier die 
Fahrer der KT und A/B/C-Klasse ihre Berg-
spezialisten küren. Die offizielle Berg-
meisterschaft startet unmittelbar vor dem 
Hobbyrennen.

Stöcklerennen für „Jedermänner“

Start der Hobbyfahrer ist um 16.00 Uhr, 
die Lizenzfahrer gehen zwei Minuten 
vorher auf die Wettkampfstrecke. Die 
Wettkampfstrecken sind auch von gut 
trainierten „Jedermännern“ problemlos 
zu bewältigen, erfordern aber gute Aus-
dauer und Erfahrung bei der Bewältigung 
von relativ vielen Höhenmetern auf einer 
kurzen Distanz. Das Stöckle-Rennen ist 

auch dazu geeignet, einmal Wettkampfluft 
zu schnuppern und die Atmosphäre einer  
familiären und doch sehr attraktiven 
Sportveranstaltung kennen zu lernen.  
Bei den Cracks geht es sicher darum, die 
Zielzeit des Vorjahres zu toppen. Sam-
melplatz für alle Radfahrer ist am Feu-
erwehrhaus in Berghofen, neutralisiert 
geht es dann gemeinsam kurz vor 16.00 
Uhr bis an die Startlinie an der „Staig“.
Anmeldungen zum Stöcklerennen sind 
zeitgerecht im Internet auf der Seite 
des RSV Sonthofen möglich (www.rsv-
sonthofen.de), hier ist auch die offizielle 
Ausschreibung eingestellt. Die Startunter- 
lagen können ab 14.00 Uhr abgeholt 
werden (Ausgabestelle ebenfalls Feuer-
wehrhaus Berghofen), hier besteht auch 
bis 15.00 Uhr die Möglichkeit zu Nach-
meldungen.

Schließung der Sporthallen
in den Sommerferien

Die städtischen Turn- und Sporthallen 
sind während der Sommerferien für den 
Sportbetrieb von Samstag, dem 1. August 
bis einschließlich Montag, dem 14. Sep-
tember geschlossen. In dieser Schließ-
zeit wird die Grundreinigung der Hallen 
sowie Bau- und Renovierungsmaßnah-
men durchgeführt. Den Vereinen, die zum 
Schulbeginn bereits wieder im Punktspiel-
betrieb stehen, stellt die Stadt während 
einer bestimmten Periode Trainingszeiten 
zur Verfügung. Hierzu sollen sich inte-
ressierte Vereine zeitnah im Fachbereich 
Sport/Veranstaltungen mit einem Antrag, 
der eine kurze Begründung enthält, per 
Mail melden (alexandra.schaefer@sont-
hofen.de).

Bayernliga-Süd

Mittwoch 22.07.15 • 18:30 Uhr
FC Sonthofen - TSV 1874 Kottern
Samstag 01.08.15 • 15:30 Uhr
FC Sonthofen - FC Unterföhring

Kreisliga-Süd

Die Spieltermine standen bei 
Redaktionsschluss noch nicht fest!

Heimspiele

Mitfi ebern
in der

Heimspiele
STADIONWEG 12 · SONTHOFEN · WWW.FCSONTHOFEN.DE

http://www.fcsonthofen.de


Stadtfest am 11. Juli
Sonthofen feiert wieder

Es wird wieder ein tolles Stadtfest! Das 
zeichnet sich schon durch die bisher vor-
liegenden Anmeldungen und Beiträge von 
vielen Sonthofer Vereinen, sozialen und 
karitativen Einrichtungen und Sonthofer 
Gastronomiebetrieben ab.

Bis zu 30.000 Besucher strömen am Stadt-
fest in die Sonthofer Innenstadt. Damit 
ist das Stadtfest Sonthofens größte und 
beliebteste Veranstaltung. Auch aus dem 
Umland werden viele Besucher erwartet, 
die sehen wollen, wie die Sonthofer feiern. 
„Die Mischung macht‘s!“ – so der einhel-

lige Tenor der Stadtfestbesucher. Neben 
einer riesigen Vielfalt von kulinarischen 
Angeboten und einer breiten Palette von 
Getränkeständen lebt das Stadtfest vor 
allem von der Präsentation der Arbeit der 
Vereine. Die Sonthofer Vereine nutzen das 
Bürgerfest, um auf ihre Arbeit aufmerksam 
zu machen. Ob an Infoständen, mit Auf-
führungen oder bei Mitmach-Angeboten – 
die Kreativität der Vereine ist schier uner-
schöpflich. Auch karitative Einrichtungen 
aus der Kreisstadt nutzen das Stadtfest zur 
Vorstellung ihrer Arbeit. Über 40 Vereine, 
Gastro-Betriebe und soziale Einrichtun-
gen aus der Kreisstadt haben sich wieder 
um einen Standplatz beim Stadtfest be-
worben. Dazu kommen noch 20 weitere 
Vereine, die unter dem Dach der „Arbeits-
gemeinschaft Sonthofer Jugendverbände“ 
das Kinderland auf dem Oberallgäuer Platz 
organisieren werden.

Attraktives Programm und tolle Musik

Konzentrieren wird sich das Stadtfestge-
schehen wieder um die vier Aktionsbühnen 
in der Innenstadt. Hier präsentieren der 
SC Altstädten, der Förderverein des THW, 
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die Faschingsfreunde Hillaria und der GTEV 
Edelweiß tolle Bühnenprogramme. Einige 
Sonthofer Gastronomen haben sich wieder 
zusammengeschlossen und organisieren 
in der Promenadestraße ab 20.00 Uhr ei-
nen „Dancefloor“ für die Jugend. 

Die Eröffnung des Stadtfests findet um 
11.00 Uhr mit dem traditionellen Bier-
anstich durch 1. Bürgermeister Christian 
Wilhelm und weitere hochkarätige Ehren-
gäste an der Bühne des Skiclubs Altstäd-
ten am Oberen Markt statt. Besonderer 
Höhepunkt ist dieses Jahr der Einzug der 
Ehrengäste. Mithilfe von Elektromobilen 
werden sie vom Spitalplatz über den gan-
zen Stadtfestbereich bis zum Oberen Markt 
gelangen. 

Im ganzen Veranstaltungsbereich gibt es 
Infostände, attraktive Mitmach-Angebote, 
ein Kinderkarussell, Go-Kart-Parcours und 
vieles mehr. Für die kleinen Stadtfest-Be-
sucher steht ein eigenes Kinderland bereit 
– organisiert von der Arbeitsgemeinschaft 
Sonthofer Jugendverbände ASJ mit tollen 
Mitmach-Angeboten, einer Hüpfburg usw. 
Von 11.00 bis 18.00 Uhr können sich hier 
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http://www.stadtfest-sonthofen.de
http://www.hirschbraeu.de


die kleinen Stadtfestbesucher beschäfti-
gen und austoben, während sich die El-
tern im Kinderland bei Kaffee und Kuchen 
entspannen können. Der Gebirgstrachten-
verein Edelweiß präsentiert seine Trach-
tenjugend, die mit Tänzen und Musik die 
Besucher erfreut. 

Einbindung des Einzelhandels

Das Stadtfestgremium (Vertreter der Stadt-
rats-Fraktionen und der Verwaltung) hat 
auch den Einzelhandel eingeladen, sich 
aktiv in das beliebte Bürgerfest einzubrin-
gen. Auch Sonthofer Gastronomiebetriebe 
werden ihre Gäste mit Stadtfest-Angeboten 
verwöhnen. Die Stadt stellt den Stadtfest-
Teilnehmern die Rahmenbedingungen und 
die Infrastruktur für das Fest zur Verfügung. 
Mit „Leben füllen“ das Stadtfest die vielen 
fleißigen Helfer vor und hinter den Kulis-
sen. Einmalig ist das Flair des Sonthofer 
Stadtfestes. Hier treffen sich alte Bekannte 
zum „Huigarten“. Viele ehemalige Sontho-
fer fahren eigens zurück in die Kreisstadt, 
um hier mit ihren Bekannten zu feiern. 
Das Stadtfest beginnt um 11.00 Uhr, die 
Bühnenprogramme enden um 1.00 Uhr, der 
Stadtfestbetrieb um 2.00 Uhr. Informatio-
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nen zum Stadtfest auch im Internet unter 
www.stadtfest-sonthofen.de. Bei äußerst 
schlechten Witterungsverhältnissen ent-
fällt das Stadtfest. Einen Ausweichtermin 
gibt es nicht. 

Kultur auf dem Stadtfest
Besuch der Honigkönigin

Das Sonthofer Stadtfest, das dieses 
Jahr am Samstag, dem 11. Juli 2015, 
stattfindet, hält für Besucher wieder ein 
abwechslungsreiches Kulturprogramm 
bereit. Passend zur diesjährigen Sonder-
ausstellung im Heimathaus „WACHSweich 
& HONIGsüß“ präsentiert sich Sonthofen 
als bienenfreundliche Stadt. In der Hütte 
des Bienenzuchtvereins Sonthofen erfah-
ren die Besucher alles Wissenswerte über 
das kleinste Nutztier der Welt, das unver-
zichtbar für unser Ökosystem ist. Außer-
dem führen der Bienenzuchtverein und die 
Schulimkerei des Gymnasiums Sonthofen 
verschiedene Aktionen rund um die Bie-
ne und den Honig durch. Direkt nebenan 
können sich Bücherfreunde mit neuem 

Lesestoff versorgen. Der Bücherflohmarkt 
der Stadtbücherei bietet Literatur für Groß 
und Klein zu günstigen Preisen.

Ein weiterer kultureller Höhepunkt ist 
das erste Sonthofer Königinnentreffen 
auf Initiative der Bayerischen Honig- 
königin Franziska I. und des Gebirgstrach-
ten-Erhaltungsvereins Edelweiß: Rund 15 
Königinnen, die die Produkt- und Regi-
onalvielfalt Bayerns repräsentieren, stel-
len sich um 17.30 Uhr auf der Bühne am 
Rathausplatz vor und geben anschließend 

VITALHAUSVITALHAUS
FISCHEN

LEA VITALCAFE
GESCHENKIDEEN
ALLGÄUER SALZGROTTE
WELLNESS · MASSAGEN
LEA SEMINARWELT

Genießen Sie unseren Bio-Kaffee 
und hausgemachten Kuchen

LEA VITALCAFE

Großes Massageangebot
SPÜR DICH WIEDER

Nur am 04.07.2015 
Massagen zum reduzierten 
Verwöhnpreis von 10.00–18.00 Uhr

LASS DICH VERWÖHNEN

Das besondere Geschenk

Vitalhaus-Gutschein!

Bei allen Veranstaltungen ist 
Ihre Anmeldung erforderlich.
Mo – Sa, 10.00 – 18.00 Uhr

87538 Fischen · Am Anger 8
Telefon: 08326 38430-0
www.lea-vitalhaus.de

Ein Haus voller

Geschenkideen! VERANSTALTUNGEN
IN DER SALZGROTTE

11.07. Klangerlebnis
 mit Axel Zimmer
 17.00 – 18.00 Uhr, € 20,-

ALLGÄUER
SALZGROTTE
Tägl. von 10.00 – 18.00 Uhr
Einlass zur vollen Stunde

http://www.sonthofen.de
http://www.lea-vitalhaus.de
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45 Minuten Zeit, um mit ausgefallenen 
Einlagen, fetziger Musik und einfallsrei-
cher Moderation die Gunst des Publikums 
zu gewinnen. Anhand einer Dezibel-Mes-
sung wird nach dem Auftritt der Applaus 
gemessen. Außerdem urteilt eine Jury 
über die „Stimmungsmach-Leistung“. Die 
Mitglieder der Jury sind unter anderem  die 
3. Bürgermeisterin der Stadt Sonthofen, 
Ingrid Fischer,  Monsignore  Josef Fickler 
und der Dirigent der Stadtkapelle Sont-
hofen, Markus Buhmann.  Moderator des 
Stimmungswettbewerbs ist der Ehrenbe-
zirksleiter des ASM, Karl Bosch.

„Banjo Orkest“

Am Samstag, dem 18. Juli wird es um 
17.00 Uhr im Festzelt am Marktanger 
international. „Banjo Orkest“ aus Belgi-
en werden zu Gast sein.  Mit Sonthofen 
verbindet die Musiker aus Flandern eine 
langjährige Freundschaft.  Die Jugend-
blaskapelle Sonthofen weilte 1960 mit 
ihrem Dirigenten Arthur Engeser in Flan-
dern, der Gegenbesuch der Belgier war 
1961. Es folgten zahlreiche Besuche der 
Belgier in der Kreisstadt – zuletzt beim 
50-jährigen Jubiläum der Stadterhebung 
2013.   „Mit Sonthofen haben wir ein his-
torisches und besonderes Freundschafts-

verhältnis“, erzählt Bernard De Tavernier 
vom Banjo-Orchester. „Es freut uns sehr, 
ins Jubiläumsprogramm der Stadtkapel-
le Sonthofen eingebunden zu sein“, so 
De Tavernier weiter. Der Vorsitzende der 
Stadtkapelle Sonthofen, Herbert Martin, 
sagt: „Wir freuen uns, dass sie mit uns fei-
ern und immer die Verbindung zu uns und 
Sonthofen gehalten haben.“ Der Eintritt 
zu diesem Konzert ist frei. 

Mega-Geburtstagsparty mit den LAMAS

Ab 20.00 Uhr werden dann die „LAMAS“ 
bei der Mega-Geburtstagsparty für Stim-
mung sorgen. Im Grunde muss zu dem 
im Allgäu beheimateten Italo-Pop-Duo 
Battista und Piero Lama nicht mehr viel 
gesagt werden. Denn die „LAMAS“  füllen 
mittlerweile regelmäßig die Kemptener 
BigBox, rocken das Sonthofer Stadtfest 
und treten bei namhaften Unternehmen 
auf.  Spätestens seit Pieros Teilnahme bei 
der RTL-Show „Deutschland sucht den  
Superstar“ ist das Pop-Duo über die All-
gäuer Grenzen hinweg bekannt. „Dass 
die LAMAS mit uns feiern, ist eine tolle  
Sache! Wir freuen uns auf einen besonde-
ren Abend mit zwei tollen Musikern“, freut 
sich Herbert Martin. Der Eintritt ist frei. 

Katholischer Festgottesdienst

Der letzte Tag der Jubiläumsfeierlichkeiten 
beginnt am Sonntag, 19. Juli, um 9.30 Uhr 
mit einem katholischen Festgottesdienst 
am Marktanger. Zelebrant ist Monsigno-
re Josef Fickler. Der evangelische Pfarrer 
Gerhard Scharrer wird eine Laudatio hal-
ten. Musikalisch gestaltet wird der Gottes-

Veranstaltungen

Autogramme für große und kleine Besu-
cher. Im Vorfeld besteht Gelegenheit, die 
Königinnen bei ihrem Rundgang über das 
Stadtfest kennenzulernen.

Das Heimathaus bleibt am Samstag ge-
schlossen, heißt aber am Sonntag, dem 
12. Juli 2015 von 11.00 bis 14.00 Uhr 
alle Besucher herzlich zum alljährlichen 
Tag der offenen Tür willkommen. Weitere 
Informationen im Heimathaus Sontho-
fen, Sonnenstr. 1, 87527 Sonthofen, Tel.: 
08321/3300 zu den Öffnungszeiten Di bis 
Do, Sa, So 15.00 bis 18.00 Uhr.

Großes Festwochenende
Stadtkapelle feiert 200-jähriges

Viel gute Musik und ausgelassene Stim-
mung ist am Festwochenende vom Freitag, 
dem 17. Juli bis Sonntag, dem 19. Juli zu 
erwarten.  Das Wochenende  beginnt am 
Freitag, 17. Juli um 18.00 Uhr sportlich! 
Denn wie bereits in all den Jahren zuvor, 
wird die Stadtkapelle Sonthofen auch beim 
„12. Sonthofer Citylauf“ mit einem eige-
nen Team an den Start gehen. Sogar eine 
eigene Musikerwertung wird es geben. 

Ab 20.00 Uhr sorgen dann drei Blaska-
pellen für ausgelassene Feierlaune im 
Festzelt am Marktanger. Beim sogenann-
ten Stimmungswettbewerb buhlen die 
Musikkapellen Sulzberg und Memhölz  
sowie der  Musikverein Scheffau um den 
Applaus des Publikums.  Jede Kapelle hat 

http://www.raiba-ke-oa.de
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dienst von der Musikkapelle Kastelbell aus 
Südtirol. Mit den Musikern verbindet die 
Stadtkapelle Sonthofen eine 60-jährige 
Freundschaft. 

Frühschoppen

Um 11.00 Uhr lädt die Stadtkapelle Sont-
hofen zu einem Frühschoppen mit der 
Arnbachtaler Blasmusik aus der Pfalz. Der 
Kontakt zu den Arnbachtalern kam durch 
eine ehemalige Sonthofer Musikerin zu-
stande. Es folgten gegenseitige Besuche 
und gemeinsame Konzerte und Feiern. 

Gemeinschaftschor und Festumzug

Ein musikalischer Höhepunkt wird um 
13.00 Uhr der Gemeinschaftschor sein, 
bei dem circa 800 Musiker aus der Re-
gion gemeinsam Stücke spielen werden. 
„Wenn 800 Musiker verschiedener Kapel-
len gemeinsam einen Marsch spielen, ist 
das schon sehr beeindruckend und bewe-
gend“, sagt Herbert Martin. Danach findet 
um 14.00 Uhr der Festumzug statt, bei 
dem neben den verschiedenen Kapellen 
auch zahlreiche Vereine aus Sonthofen 
und den Nachbargemeinden dabei sein 
werden. Beeindruckend dürfte auch der 
Einzug der Fahnensektionen werden. Den 
Festausklang gestalten die Musikkapellen 
Bihlerdorf-Ofterschwang sowie Thalkirch-
dorf musikalisch.  

Volksfest-Endspurt 
in Sonthofen

Endspurt auf dem „Sonthofer Volksfest“! 
Seit dem 26. Juni ist das beliebte Volks-
fest auf dem Marktanger mitten in der 
Stadt wieder Treffpunkt für Jung und Alt 

aus Sonthofen und der Umgebung. Nach 
10-tägiger Betriebszeit endet das Volks-
fest am Sonntag, dem 5. Juli. Traditio-
neller Höhepunkt des Rummels ist das 
große Brillantfeuerwerk, das am Samstag 
(4. Juli) nach Einbruch der Dunkelheit 
gezündet wird. Kindertag mit ermäßigten 
Fahrpreisen ist am Mittwoch, dem 1. Juli. 
Das Volksfest öffnet an Wochentagen und 
am Samstag um 14.00 Uhr, am Sonntag 
bereits um 11.00 Uhr. Am Feuerwerkstag 
sind die Fahrgeschäfte und Imbiss-Buden 
bis 1.00 Uhr geöffnet.

Flohmarkt der Feuerwehr
in der Markthalle

Am Samstag, dem 25. Juli 2015 findet 
auf dem Marktanger bzw. in der Sontho-
fer Markthalle wieder ein Flohmarkt der 
„Freiwilligen Feuerwehr Sonthofen“ statt. 
Beginn der Veranstaltung ist um 8.00 Uhr, 
Ende gegen 14.00 Uhr.

Konzertsaison eröffnet
Blaskapellen spielen auf

Die Standkonzert-
saison 2015 der 
vier Sonthofer Mu-
sikkapellen hat be-
reits wieder begon-
nen. Mit knapp 40 
Konzerten sind die 
Musiker der heimi-
schen Kapellen er-
neut voll gefordert 
und schenken den 

Marktanger – StadtMitte

Vergnügungspark täglich geöffnet:
Autoskooter, Kinderfahrgeschäfte, Kettenkarussell, Spiele- 

 und Belustigungsbuden, Leckereien, kulinarische Schmankerl  
und Freiluftbewirtung im gemütlichen Biergarten

Neu 2015: Top-Spin, Cyber-Space, Break Dance
Kinder- & Familientag*: Mittwoch, 01.07.2015 

* stark ermäßigte Preise

Großfeuerwerk: Samstag, 04.07.2015

26.06. – 05.07.15

Öffnungzeiten:
Mo. - Do. 14 - 23 Uhr
Fr. u. Sa. 14 - 24 Uhr
So. 11 - 22 Uhr

Es laden ein:
Stadt Sonthofen
Eugen Diebold
Hirschbrauerei

Urlaubsgästen und natürlich auch den Ein-
heimischen wieder viel Hörgenuss. Jeden 
Donnerstag um 19.00 Uhr finden im Juli 
am Oberen Markt die Konzerte der Stadt- 
und Jugendblaskapelle Sonthofen statt. Ab 
dem 7. August spielt die Stadtkapelle dann 
jeden August-Donnerstag bis einschließlich 
3. September um 19.00 Uhr auf dem Spital-
platz. Die Dorfmusik Berghofen spielt zudem 
noch in vielen Sonthofer Ortsteilen und auf 
dem Campingplatz. 

Die genauen Termine finden Sie im Veran-
staltungskalender auf den Seiten 28 - 29 
in diesem Heft.  Das größte Pensum hat 
wieder die Musikkapelle Altstädten zu be-
wältigen. 16 Konzerte spielen die rund 50 
Musiker in Hinang, Hochweiler, Beilenberg 
und Altstädten. Die Kapellen werden wieder 
abwechslungsreiche Programme zu Gehör 
bringen und Blasmusik vom Feinsten bie-
ten. Bei Regen müssen die Konzerte leider 
kurzfristig abgesagt werden, in Altstädten 
dagegen kann ins „Haus des Gastes“ und 
vom Spitalplatz aus kann ins Spitalcafé 
ausgewichen werden. Über Ihren zahlrei-
chen Besuch freuen sich die Musiker und 
die Tourist-Info.



Mittwoch, 08.07.2015

15.00 Uhr	 Workshop: „Kapuzinerkresse
	 verarbeiten“ für Kinder

ab 4 Jahre; Anmeld. in der 
Tourist-Info, Heimathaus

Donnerstag, 09.07.2015

19.00 Uhr	 Standkonzert der 
	 Jugendblaskapelle

Oberer Markt
Freitag, 10.07.2015

19.30 Uhr	 Standkonzert der 
	 Jugendkapelle Jumadosta

Musikpavillon, Altstädten
20.00 Uhr	 Konzert: Toni Lill‘s 
	 B-Flat-Jazzband

Kulturwerkstatt
Samstag, 11.07.2015

11.00 Uhr	 Großes Stadtfest	
in der gesamten Innenstadt

Sonntag, 12.07.2015

10.00 Uhr	 Trödelmarkt
bis 16.00 Uhr, Eissporthalle

11.00 Uhr	 Pfarrfest rund um 
	 den Kirchturm

Stadtpfarrkiche St. Michael
11.00 Uhr	 Tag der offenen Tür – Hand-
	 werksvorführungen von
	 „LandHand Allgäu“

Heimathaus
11.00 Uhr	 Beate Schmid & Gabi Striegl
	 Flusspferde von Anneli 
	 Mäkelä

Kulturwerkstatt
Montag, 13.07.2015

20.00 Uhr	 Dr. phil. Magdalena Willems- 
	 Pisarek: Schnittpunkte zwi-
	 schen Philosophie und Kunst  

Kulturwerkstatt
Dienstag, 14.07.2015

19.30 Uhr	 Standkonzert der 
	 Dorfmusik Berghofen

Winkel	
Mittwoch, 15.07.2015

15.00 Uhr	 Workshop:
	 Johanniskraut	

Anmeld. in der Tourist-Info, 
Heimathaus

20.00 Uhr	 Standkonzert der 
	 Musikkapelle Altstädten

Musikpavillon, Altstädten
Donnerstag, 16.07.2015

19.00 Uhr	 Standkonzert der 
	 Dorfmusik Berghofen

Oberer Markt
Freitag, 17.07.2015

13.30 Uhr	 Kreativwerkstatt Natur –
	 Feuer(küche) und Lehm	

Biberhof

jeweils am Freitag (ab 03.07.2015)

09.30 Uhr	 Tunnelführung im Kalvarien-
	 berg mit Besichtigung der 
	 Fledermausausstellung

Treffpunkt: Tourist-Info; An-
meld. erforderlich bis 16.00 
Uhr des Vortages unter Tel.: 
08321/615-291

11.30 Uhr	 Tunnelführung für Kinder 
	 mit Fledermausausstellung

Treffpunkt: an der Tourist-
Info vor dem Rathaus, An-
meld. erforderlich bis 16.00 
Uhr des Vortages unter Tel.: 
08321/615-291

Freitag, 26.06.2015

14.00 Uhr	 Volksfest
Marktanger

20.00 Uhr	 Konzert: „Unterwegs“	
Kulturwerkstatt

20.00 Uhr	 Standkonzert der 
	 Musikkapelle Altstädten

Musikpavillon, Altstädten
Samstag, 27.06.2015

14.00 Uhr	 Volksfest
Marktanger	

20.00 Uhr	 Klassik in St. Michael: 
	 Missa in B 

Stadtpfarrkirche St. Michael
20.00 Uhr	 Beach Party

Stadtoase im G‘haupark	
20.00 Uhr	 Konzert: „Die Einödiantin“
	 ...trifft Titus Waldenfels

Kulturwerkstatt
Sonntag, 28.06.2015

09.30 Uhr	 Pfarrfest der Pfarrgemeinde
Pfarrgarten, Altstädten	

10.00 Uhr	 Start der Schwalbe-
	 Tour Transalp

Promenadestraße
10.00 Uhr	 Tag der offenen Gartentür

Heimathaus & Biberhof	
11.00 Uhr	 Volksfest

Marktanger
20.00 Uhr	 Konzert: „Rivers‘ Tour 2015“

Kulturwerkstatt	
Montag, 29.06.2015	

09.30 Uhr	 Sommerwanderung 
	 Burgwald Altstädten

Haus des Gastes, Altstädten	
Anmeld. in der Tourist-Info

14.00 Uhr	 Volksfest
Marktanger

Dienstag, 30.06.2015

14.00 Uhr	 Volksfest
Marktanger	

19.30 Uhr	 Standkonzert der 
	 Dorfmusik Berghofen

Binswangen	

Mittwoch, 01.07.2015

14.00 Uhr	 Volksfest
Marktanger	

15.00 Uhr	 „A gmietlena Hock“ für 
	 Einheimische und Gäste

Bäckerei Riedle, Altstädten	
Bei schlechtem Wetter im 
Gasthof Schäffler

18.00 Uhr	 Musikantenstammtisch	
Strausberghütte

Donnerstag, 02.07.2015

14.00 Uhr	 Volksfest
Marktanger

19.00 Uhr	 Standkonzert der 
	 Jugendblaskapelle

Oberer Markt
20.00 Uhr	 Vortrag: Nachwuchs für den
	 Führerstaat – Ausbildung an
	 der NS-Ordensburg

Haus Oberallgäu
Freitag, 03.07.2015	

14.00 Uhr	 Volksfest
Marktanger

14.00 Uhr	 Kräuterwanderung 
	 Hinanger Wasserfälle

Parkplatz Wassertretanlage, 
Altstädten, Anmeld. in der 
Tourist-Info	

19.00 Uhr	 Ulrike Tenzer mit  ihren
	 Schülern — Cello and more 

Kulturwerkstatt
20.00 Uhr	 Standkonzert der 
	 Musikkapelle Altstädten

An der Kapelle, Hinang
20.00 Uhr	 Sommer-Live-Nacht

diverser Gastronomiebetriebe
Samstag, 04.07.2015

11.00 Uhr	 Feier: Frieden schließen – 
	 Begegnung mit jüdischen
	 Überlebenden des Holocaust

Rathausplatz	
14.00 Uhr	 Volksfest

Marktanger
20.00 Uhr	 Gisbert-Liebig & Schott
	 Märchen & Musik

Kulturwerkstatt
Sonntag, 05.07.2015

11.00 Uhr	 Volksfest
Marktanger

Montag, 06.07.2015

20.00 Uhr	 Impro-Theater – 
	 Die Wende-Jacken

Kulturwerkstatt
Dienstag, 07.07.2015

15.00 Uhr	 Musikantenstammtisch – Ein
	 musikalischer Kaffeeklatsch

Kulturwerkstatt
19.30 Uhr	 Standkonzert der 
	 Dorfmusik Berghofen

Campingplatz	

28 Stadtzeitschrift „Der Sonthofer“ - 07/2015

Veranstaltungen



Samstag, 25.07.2015

08.00 Uhr	 Feuerwehrflohmarkt	
bis 14.00 Uhr, Marktanger

15.00 Uhr	 Sommerfest Schützenverein
Freizeitanlage Altstädten

19.00 Uhr	 Konzert: Der Weg zu dir	
mit dem „Kleine Chor“ der 
Täufer Johannis-Kirche, Täu-
fer Johannis-Kirche

Sonntag, 26.07.2015

11.00 Uhr	 Bergmesse am Sonthofer Hof
Sonthofen-Altstädten

11.00 Uhr	 Die Wende-Jacken
	 Kinder-Impro-Show

Kulturwerkstatt
20.00 Uhr	 Lydia Schiller Quartett
	 Swing und Mainstream Jazz

Kulturwerkstatt
Dienstag, 28.07.2015

15.00 Uhr	 Workshop: „Wilde Küche“ 
	 für Kinder & Eltern

Anmeld. in der Tourist-Info, 
Biberhof

15.00 Uhr	 Bärbel & Manfred
	 Singen & Musizieren

Kulturwerkstatt
Mittwoch, 29.07.2015

16.00 Uhr	 Cinderella: Puppenbühne
Marktanger	

Donnerstag, 30.07.2015

16.00 Uhr	 Cinderella: Puppenbühne
Marktanger

19.00 Uhr	 Standkonzert der 
	 Stadt- u. Jugendblaskapelle

Oberer Markt	
Freitag, 31.07.2015

16.00 Uhr	 Cinderella: Puppenbühne
Marktanger

20.00 Uhr	 Standkonzert der 
	 Musikkapelle Altstädten

Musikpavillon, Altstädten
20.00 Uhr	 Konzert: Susanne Meyer & 
	 Mario Kay Ocker – Musikali-
	 sches Muttertagsgeschenk

Kulturwerkstatt

18.00 Uhr	 Sonthofer City-Lauf mit an-
	 schließender Siegerehrung

Marktanger
20.30 Uhr	 Stimmungswettbewerb mit
	 drei Blaskapellen 

Marktanger	
Samstag, 18.07.2015

12.00 Uhr	 MTB-Kids-Cup 
	 des Allgäu Outlets

Bolzplatz an der „Binse“
17.00 Uhr	 Konzert Banjo Orkest Menen

Marktanger
20.00 Uhr	 Mega Geburtstagsparty 
	 mit den LAMAS

Marktanger
21.00 Uhr	 Fledermausführung des LBV

Treffpunkt: Eingang „Kalva-
rienberg-Stollen“. Nur bei 
trockener Witterung - Ta-
schenlampe bitte mitbrin-
gen! Anmeld. erforderlich bis 
16.00 Uhr des Vortages unter 
Tel.: 08321/615-291

Sonntag, 19.07.2015

09.30 Uhr	 Festgottesdienst – 200 Jahre
	 Stadtkapelle Sonthofen

Marktanger
11.00 Uhr	 Frühschoppen – 200 Jahre 
	 Stadtkapelle Sonthofen

Marktanger
13.00 Uhr	 Gemeinschaftschor – 
	 200 Jahre Stadtkapelle

Marktanger
14.00 Uhr	 Festumzug und Festausklang
	 200 Jahre Stadtkapelle

Festausklang mit der Blas-
kapelle Bihlerdorf-Ofter-
schwang, Marktanger

17.00 Uhr	 BEZIEHUNGSWEISEN – Ein 
	 musikalischer Abend durch
	 alle Liebeslagen 

Kulturwerkstatt
Dienstag, 21.07.2015

14.00 Uhr	 Kräuterwanderung 
	 zum Sonthofer Hof

Bitte mitbringen: festes 
Schuhwerk, Trinkflasche, 
Sonnen- bzw. Regenschutz. 
Anmeld. in der Tourist-Info, 
Treffpunkt: Wanderparkplatz 
Imberg

19.30 Uhr	 Standkonzert der 
	 Dorfmusik Berghofen

Imberg
19.30 Uhr	 Tauschring Oberallgäu
	 Monatstreff

Kulturwerkstatt
Mittwoch, 22.07.2015

20.00 Uhr	 Konzert: Netnakisum 
	 feat. Matthias Schriefl  

Kulturwerkstatt
Donnerstag, 23.07.2015	

09.00 Uhr	 Geolog. Rundwanderung
	 durch die Starzlachklamm

Anmeld. erforderlich bis 
16.00 Uhr des Vortages un-
ter Tel.: 08321/615-291; 
Treffpunkt: Parkplatz Winkel

19.00 Uhr	 Standkonzert der 
	 Jugendblaskapelle

Oberer Markt
Freitag, 24.07.2015

14.00 Uhr	 Feuchtwiesen-
	 wanderung	

Anmeld. in der Tourist-Info, 
Treffpunkt: Parkplatz Was-
sertretanlage Altstädten

20.00 Uhr	 Standkonzert der 
	 Musikkapelle Altstädten

An der Kapelle, Hinang	

Stadtzeitschrift „Der Sonthofer“ - 07/2015 29

Veranstaltungen

SONTHOFEN
Hindelanger Str. 35

Tel. 0 83 21 /   66 96 - 0
info@rz-net.de
www.rz-net.de

IT-Konzepte
individuell und wirtschaftlich

Verstehen – Planen – Umsetzen
Verstehen – Planen – Umsetzen

http://www.rz-net.de
http://www.eberle-bau.de
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Freizeit

Echt zum Lachen!

Ein Mann geht zum Arzt. Weil er 
gesundheitliche Probleme hat, 
lässt er sich gründlich untersu-
chen. Am Ende stellt der Arzt 
folgende Diagnose: Guter Mann, 
Sie haben eine akute Organver-
schiebung! Daraufhin sagt der 
Mann: Herr Doktor jetzt bin ich 58 
Jahre alt, aber so einen Schmarr‘n 
habe ich noch nie gehört, was soll  
denn eine akute Organverschie-
bung sein? Sagt der Arzt: Ganz  
einfach ausgedrückt heißt das:  
Ihre Leber ist am Arsch!

Hier haben sich ein paar Gegenstände 
eingeschlichen, die hier nicht hingehören. 
Finde und zähle sie!

Lösungswort:

Kinder-Rätsel

Lassen Sie sich bei einem Frühstück auf unserer 
sonnigen Terrasse mit herrlichem Blick in die 
Berge verwöhnen. Leckere frische Früchte, Rühr-
ei mit knusprigem Bacon und unsere frischen 
Backwaren aus unserem Backofen in der Filiale 
wie auch unsere Kaffee- und Teespezialitäten 
lassen keine Wünsche offen. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Frühstück einmal anders:Frühstück einmal anders:

Öffnungszeiten: Montag bis Samstag: 7 – 18 Uhr · Sonntag: 7 – 17 Uhr 
Freibadstraße 11 · 87527 Sonthofen · Tel. 0 83 21 / 607 8 5 85 · info@baeckerei-muenzel.de · www.baeckerei-muenzel.de 

http://www.baeckerei-muenzel.de
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Anzeige

Im Inneren ist das Taomobil® eine Duftoase in einem umgebauten 
Doppeldecker-Reisebus (4 m Höhe, 12 m Länge und 2,5 m Breite). 
Dort entdecken große und kleine Besucher ein Panorama rund 
um das Thema natürliche ätherische Öle und Aromatherapie. 
Eine ausgezeichnete Gelegenheit vor allem für Schüler/innen, 
Jahrtausende altes Wissen über die heilende Kraft der Pflanzen 
kompakt und unmittelbar zu erfahren. Unmittelbar am Eingang 
des zweistöckigen Erlebnisbusses erwartet die Besucher eine  
alte Destille, Symbol für die Anfänge der Pflanzendestillation.

Kinder entdecken 
Naturdüfte neu
Vom 13. bis 15. Juli 2015 steht  
der duftende Doppeldeckerbus 
– das Taomobil® – direkt  
neben der Scharpf-Apotheke.

Apotheke Scharpf e.K.  ·  Berghofer Str. 26  ·  Sonthofen

Telefon: 0 83 21 - 66 64 0  ·  www.apotheke-scharpf.de

Mit dem Taomobil® kommen wohlriechende Düfte direkt vor  
ihre Haustüre. Schon von weitem gut sichtbar: Der Taobär auf 
Wanderschaft zu den Düften der Welt. Sein Erfinder heißt Axel 
Meyer, Sachbuchautor und Aromaexperte. Auf der gesamten 
Außenfläche des Duftreisebusses erzählt der Taobär als süß  
gezeichnete Comicfigur von seinen Erlebnissen mit Naturdüften. 
Die Comicstrips wurden von dem Illustrator Andi Wolf liebevoll 
und pfiffig gestaltet. 

Auf einem Duftlehrpfad geht es vorbei an Duftsäulen, die  
natürliche Düfte verströmen, die Treppen hinauf entlang des 8 m 
langen Wasserfalls ins Riechkino, welches 16 Sitzplätze bereit- 
stellt und Bild und Duft aufs Angenehmste miteinander ver- 
bindet. Aktuell können die Besucher die aromatischen Pflanzen- 
essenzen Bio-Zitrone, Lavendel, Bio-Mandarine, Rose und Tonka 
schnuppern und entspannen. Das Taomobil® ist also Informations- 
zentrum zur Aromatherapie, Erlebniszone und Relax-Raum zu-
gleich. 

http://www.apotheke-scharpf.de


Die Kreuze entstehen in Handarbeit aus 
Holz aus nachhaltiger Forstwirtschaft. 
Sie vermitteln das Bild von Hoffnung auf 
Leben miteinander in einer friedlichen 
Welt. Herrscht in El Salvador heute auch 
Frieden, so sind die Probleme des Landes 
ernüchternd. 6 bis 7 Familien besitzen 
einen Großteil des Landes, eine Folge 
der Kolonialzeit. Eine Mittelschicht gibt 
es praktisch nicht. Die Lebenserwartung 
liegt bei 55 bis 58 Jahren, wozu die hohe 
Luftverschmutzung durch Dieselmotoren, 
fehlende Kanalisation in den Städten und 
die Armut beitragen. Das Durchschnitts-
alter der Bevölkerung liegt bei unter 22 
Jahren, die Perspektivlosigkeit für junge 
Leute, oft ohne ausreichende Schulbil-
dung, führt zur illegalen Auswanderung 
über Mexiko nach Amerika. Dort leben die 

Auswanderer in Ghettos und schließen 
sich zu Jugendbanden zusammen. Wenn 
sie nach Hause zurück geschickt werden, 
bringen sie dieses kriminelle Leben mit. 
Für den Fairen Handel mit den bunten 
Holzkreuzen wurde eine GmbH gegrün-
det. Die Lebenssituation der Kunsthand-
werker und ihrer Familien konnte dadurch 
nachhaltig verbessert werden – vor allem 
können die Kinder eine Schule besuchen. 
Der Verein Vamos e. V. hat in San Salvador 
u. a. eine Klinik und eine Kinderbetreu-
ung aufgebaut und sammelt Spenden zum  
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Bericht aus El Salvador
Mitgliederversammlung

Im Rahmen seiner diesjährigen Mitglieder-
versammlung hatte der Arbeitskreis Eine 
Welt Oberallgäu e. V. den gebürtigen Im-
menstädter Christian Waegele eingeladen. 
Vor ca. 25 Jahren hat Waegele, damals als 
evangelischer Jugendpfarrer in München, 
den Verein „¡vamos! e.V.“ mitgegründet. 
Die evangelische Landeskirche war durch 
Kontakte zu El Salvador auf die Not der 
Menschen dort aufmerksam geworden und 
hatte einen Weg der Hilfe gesucht: bunte 
Holzkreuze, die sich in Deutschland gut 
verkauften. Wurden die Kreuze anfangs 
noch von einzelnen Künstlern auf Märkten 
verkauft, konnte bald ein Projektpartner 
gefunden und aufgebaut werden.

Informatives

Unterhalt und für weitere Projekte. Oft 
habe er das Gefühl, viel zu wenig zu 
tun, sagte Waegele zum Schluss seines 
Vortrages. Die Zuhörerrunde bestätigte 
aber gleich darauf, wie wichtig sein En-
gagement für die Betroffenen ist. Renate 
Schiebel, Geschäftsführerin der Weltläden 
Oberallgäu, betonte zum Abschluss, dass 
Waegeles Bericht die Mitarbeitenden der 
Weltläden in ihrer Arbeit bestärke und ih-
nen vor Augen führe, dass es sich lohnt im 
Weltladen mitzuarbeiten.

Internationaler Museumstag
Bundeswehr war mit dabei

Im Mai fand der Tag des Museums statt, 
auch das Sonthofer Gebirgsjägermuse-
um in der Grüntenkaserne nahm daran 
teil. Um 10.30 Uhr war es dann so weit,  
1. Bürgermeister Christian Wilhelm be-
grüßte und eröffnete den Museumsrund-
gang. Herr Regierungsamtsrat a.D. Bi-
schoff übernahm nach der Eröffnung, gab 
neben einer Einführung auch interessan-
te Hintergrundinformationen zum Muse-
umsbetrieb und führte dann fachkundig 
durch die Ausstellung. Unterstützt wurde 
das Gebirgsjägermuseum vom Gebirgsver-
sorgungsbataillon 8 aus Füssen, welches 
als nächstgelegener Gebirgstruppenteil 
hier die Traditionspflege aktiv betrieb. 
Anwesend war nicht nur der stellvertre-
tende Kommandeur des Bataillons, Herr 
Oberstleutnant Dr. Schäfer, sondern auch 
viele uniformierte Helfer, welche gepan-
zerte und ungepanzerte Einsatzfahrzeuge 
der Gebirgstruppe präsentierten. Sowohl 
an das leibliche Wohl der Gäste war ge-
dacht als auch an die Unterhaltung für die 
Kleinsten. Mit einer Hüpfburg oder einer 

Gesprächskreis 
Gesprächskreis – Philosophie im 
Alltag, Treffpunkt: Spitalplatz 3 
in Sonthofen, 14-tägig, immer 
montags um 18.30 Uhr. Info un-
ter: 08321/83016

13.07. und 27.07.2015

info

Stuibenweg 10 · 87527 SF-Altstädten · Tel. 0 83 21 / 7 19 99
www.immobilien-allgaeu.com

Kaufen · Verkaufen · Vermieten

http://www.bestattungen-woelfle.de
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haben die Geschäfte in der Innenstadt bis 
22.00 Uhr geöffnet. Parallel dazu gestal-
ten die Musikkapelle und der Trachten- und 
Heimatverein Altstädten auf dem Oberen 
Markt ein zünftiges Rahmenprogramm mit 
Blasmusik und Vorführungen der Trachtler 
(Beginn 18.00 Uhr). Das Geschäft „Trach-
tengwand“ präsentiert eine Modenschau 
vom Dirndl bis zur Lederhose. Moderiert 
wird die Veranstaltung von Thomas Häus-
linger (Radio AllgäuHIT). Auf der Relax-
Bühne am Johann-Althaus-Platz heizt 
Alexandra Hintermeier mit Mega-Zumba 
den Gästen kräftig ein.

Am Samstag, dem 22. August, Beginn 
ebenfalls 18.00 Uhr, gastiert dann die 
Dorfmusik Berghofen und der Gebirgs-
trachtenerhaltungsverein GTEV Edelweiß 
auf dem Oberen Markt während auf der 
Bühne am Johann-Althaus-Platz das 
Open-Air-Konzert mit der Allgäuer Band 
„Grittebendlfehla“ für Stimmung sorgt.

An beiden Tagen ist natürlich für Speis 
und Trank gesorgt! Dieses Jahr zu Gast 
auf dem Alpenfestival: Ein „Italienischer 
Markt“ mit allerlei südländischen Speziali-
täten im Bereich des Rathausplatzes sowie 
der Fußgängerzone. Auf dem Marktanger 
gastiert wieder der beliebte „Hamburger 
Fischmarkt on tour“ mit seinen Markt-
schreiern. Veranstalter des Alpenfestivals 
ist die Wirtschaftsvereinigung ASS e.V., in 
Kooperation mit der Stadt Sonthofen.

Informatives

Mitfahrt in den gepanzerten Fahrzeugen 
konnten sie sich die Zeit vertreiben. Das 
Interesse der Öffentlichkeit zeigte sich 
durch regen Zustrom der Gäste, die einer-
seits das Museum besichtigten, aber sich 
auch in Gesprächen mit den Soldaten über 
die Bundeswehr informierten. Diese Veran-
staltung war eine gelungene Präsentation 
und gute Auftaktveranstaltung für „100 
Jahre Garnison Sonthofen“.

„Sommer-Live-Nacht“ im Juli
Bei gutem Wetter als „Open Air“

Am Freitag, dem 3. Juli 2015 präsentieren 
diverse Sonthofer Gastronomiebetriebe 
wieder Konzerte im Rahmen der Veran-
staltungsserie „Live-Nacht“. Am Programm 
wird aktuell eifrig gebastelt. Sollte das 
Wetter mitspielen, werden die beteiligten 
Betriebe (u.a. Benders, Relax, Landhotel 
Bauer, Café Amt, Anno 1898 und einige 
mehr) die Bands und Künstler „Open Air“ 
auf Terrassen und in Biergärten auftreten 
lassen. Das konkrete Programm stand zum 
Redaktionsschluss dieser Ausgabe des 
Sonthofers noch nicht fest. 

Informationen dazu und über die Live-
Nacht im Allgemeinen gibt es im Internet 

unter www.livenacht.com oder unter www.
facebook.com/livenacht. Hier können 
Fans der Live-Nacht alle teilnehmenden 
Betriebe sowie das Programm abrufen und 
sich für einen Newsletter anmelden, der 
sie mit Infos zu den anstehenden Live-
Nächten versorgt. 

Sommerpause macht das Projekt „Live-
Nacht“ dann im August und September. 
Ab Herbst soll es dann wieder jeden ersten 
Freitag im Monat eine Live-Nacht geben. 
Immer mehr Gastronomie- und Barbe-
triebe aus Sonthofen zeigen Interesse an 
dem Projekt, das bisher bei Besuchern und 
Künstlern auf tolle Resonanz stieß.

„Alpenfestival“
knüpft an Vorjahrserfolg an

Nach dem grandiosen Auftakterfolg im 
Vorjahr wird es auch dieses Jahr wieder 
ein „Alpenfestival“ in Sonthofen geben. 
Erster Höhepunkt ist die lange „Alpen-Ein-
kaufsnacht“. Am Freitag, dem 21. August 

Wirksame Kündigung bei 
Krankschreibung?

In der anwaltlichen Beratungspraxis gehen 
Mandanten häufi g davon aus, dass während 
Krankheit ein Arbeitgeber das Arbeitsverhält-
nis nicht kündigen kann. Diese Auffassung 
resultiert aus dem früheren Arbeitsrecht der 
ehemaligen DDR, wonach eine Kündigung im 
Krankheitsfall unzulässig war.

Nach bundesdeutschem Recht kann einem 
kranken Arbeitnehmer auch während der 
Krankheit oder gerade wegen der Krankheit 
gekündigt werden. Erhält der Arbeitnehmer 
vom Arbeitgeber eine Kündigung wegen 

Grüntenstraße 32 · 87527 Sonthofen
Tel. 08321/60775-0

info@sbr-anwaelte.de

               www.sbr-anwaelte.de

Krankheit, sollte sich der Arbeitnehmer 
unverzüglich anwaltlich beraten lassen, ob 
die Kündigung berechtigt ist oder ob man 
gegen die Kündigung Kündigungsschutz-
klage erhebt. Denn anders als bei einer 
verhaltensbedingten Kündigung liegt bei 
einer krankheitsbedingten Kündigung eine 
personenbedingte Kündigung vor, wonach 
der Arbeitgeber den Arbeitnehmer vorher 
nicht durch eine Abmahnung vorwarnen 
muss. Auch ist zu beachten, dass gegen 
eine krankheitsbedingte Kündigung inner-
halb von 3 Wochen ab Zugang der Kündigung 
Kündigungsschutzklage erhoben werden 
muss, um die Wirksamkeit der Kündigung 
gerichtlich prüfen zu lassen.

Anzeige

Große Leuchtenausstellung!

• Klein- und Großgeräte • Beratung
• Reparatur • Eigener Kundendienst
• Elektro- und Netzwerkinstallation
• Sat- und Telefonanlagen • E-Check

Tel. 08321/9224 · www.elektro-hummler.de
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Fronleichnamsprozession
in Altstädten

Bei strahlendem Sonnenschein fand in Alt-
städten wieder eine große Fronleichnams-
prozession statt. Bei dem Prozessionsum-
gang nahmen traditionell viele Vereine aus 
Altstädten und Hinang teil. 

Allen voran marschierte die Musikkapelle 
Altstädten, die an diesem Tage bereits um 
4.00 Uhr in der Früh mit dem Weckruf auf 
den Feiertag einstimmten. Zahlreiche Fah-
nen- und Figurenträger begleiteten diesen 
Umzug. Auch entlang der Straßen werden 
in Altstädten von den jeweiligen Hausbe-
sitzern Erlen aufgestellt, wie es schon seit 
jeher Brauch ist. 

Viel Arbeit haben an diesem Tag die Fami-
lien, die seit Generationen einen der drei 
Altäre, die auf dem Umzugsweg stehen, 
aufbauen und schmücken. Bei sehr ho-
hen Temperaturen hatten es die Marien-

trägerinnen nicht gerade leicht auf dem 
langen Prozessionsweg durch die Straßen 
von Altstädten.

Stromsparwettbewerb 15/16
im Landkreis Oberallgäu

 
Ein zentrales Anliegen der Landkreispolitik 
ist auch die Energiepolitik. In diesem Zu-
sammenhang startet der Landkreis einen 
Stromsparwettbewerb, der im Rahmen 
der Oberallgäuer Klimaschutzkonferenz 
vorgestellt und anschließend im Kreistag 
beschlossen wurde. Ziel der Kampagne ist 
es, Bürger, aber auch Betriebe, Firmen, 
Behörden etc. landkreisweit anzuregen, 
ihren Stromverbrauch näher zu betrachten 
und zu reduzieren. Es gilt, möglichst viele 
Bürger zum Mitmachen zu bewegen und 
auch die Kommunen mit einzubinden.
 
Für die Wertungen werden die prozentua-
len Einsparungen gegenüber der letzten 
Abrechnungsperiode, gemessen in Kilo-
wattstunden (kWh), herangezogen. Nach 
Erhalt der Stromrechnung haben die Teil-
nehmer zwei Monate Zeit, ihre Abrech-
nungskopien mit dem Teilnahmeformular 
beim Landratsamt einzureichen. Neben 
den mit Geldpreisen dotierten Platzierun-
gen gibt es weitere tolle Preise, welche 
unter allen Teilnehmern verlost werden. 
Wichtig ist, sich bereits jetzt beim Land-
ratsamt zum Stromsparwettbewerb an-
zumelden, um durch den „Stromspar-
Newsletter“ regelmäßig über Aktionen 

und Stromspartipps informiert werden zu 
können. Die Flyer mit Teilnahmeformula-
ren und weitere Informationen gibt es im 
Landratsamt Oberallgäu bei Manfred Berk-
told, per E-Mail manfred.berktold@lra-oa.
bayern.de oder Fax 08321/61267320.
 
Der Stromsparwettbewerb wird mit Un-
terstützung der Allgäustrom Partner und 
des Energie- und Umweltzentrums Allgäu 
(eza!) durchgeführt. Ansprechpartner 
seitens eza! ist Hans-Jörg Barth (E-Mail 
barth@eza-allgaeu.de).  
 

Evangelische Kirchengemeinde 
Samstagspilgern am 25. Juli 2015

Die evangelischen Kirchengemeinden 
Sonthofen und Bad Hindelang bieten am 
25. Juli 2015 wieder ein „Samstagspil-
gern“ an. Diesmal führt der Weg von 
Oberstaufen nach Weiler. Geführt wird 
die Wanderung vom qualifizierten Pilger-
begleiter Harald Müller. Das Motto „Geh 
aus, mein Herz, und suche Freud“ nach 
dem sommerlichen Kirchenlied von Paul 

Informatives

(hinten v.li.n.re.:) Selina Gmeinder, Sophie Matejka, 
Marlene Winkler, Theresa Rothmayr, Marina Horn, 
Kathrin Gabler, (vorne v.li.n.re.:) Laura Zint und 
Michaela Schratt

BJÖRN WEIDHAAS
Malermeister

Tel. 0 83 21/ 8 56 96 · Fax 8 96 11
Sudetenstr. 17 · Sonthofen · www.maler-weidhaas.de 

• Maler- und Tapezierarbeiten
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http://www.feneberg-premio.de
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Gerhardt soll uns anregen, die Umwelt 
bewusst wahrzunehmen. Die wunderbaren 
Ausblicke auf die Westallgäuer Hügel- und 
Berglandschaft können uns dazu anhal-
ten, den Alltag hinter uns zu lassen. 

Mitpilgern können alle, egal welcher Kon-
fession sie angehören. Wichtig ist, dass 
man sich die Wegstrecke von ca. 14 km in 
einer Gehzeit von ca. 4 Stunden zutraut. 
Nähere Informationen sind in den Flyern 
zu finden, die in den Sonthofer Kirchen 
ausliegen. Sie können auch über http://
www.sonthofen-evangelisch.de/pilgern/ 
runtergeladen werden. Anmeldungen  
bitte bis 23. Juli 2015 unter der Telefon 
Nr. 08321/2466 (Gemeindebüro) oder per 
Mail an harald.mueller-oa@t-online.de.
                                               

DLRG Sonthofen 
unterstützte beim G7-Gipfel in Elmau

Der Einsatz zum G7-Gipfel war für die 
Hilfsorganisationen in Bayern mit rund 
1.500 Helfern und über elf Tage der größ-
te seit Jahrzehnten. Auch die Deutsche 
Lebens-Rettungs-Gesellschaft (DLRG) 
hat sich daran beteiligt. Aus den Bezir-
ken Alpenland und Oberbayern wurde ein 
Wasserrettungszug mit zirka 96 Helfern 
bereitgestellt, welcher rund um die Uhr 
in Einsatzbereitschaft war. Teile des Stabes 
des gemeinsamen Einsatz- und Lagezent-
rums der Hilfsorganisationen wurde durch 
ehrenamtliches Fachpersonal der DLRG 
betrieben. Zusätzlich stellten die Wasser-
retter 40 weitere Helferinnen und Helfer 
aus ganz Bayern für die Logistik und für 
den Transport von Personal, Verpflegung 
und Geräte im Einsatzgebiet. Aufgrund des 
teilweise schwer zu befahrenden Gebietes 
wurden hier vor allem Allrad-Transporter 
mit speziell geschultem Personal einge-
setzt.

Yannic Baier, Gerd Winkelmann und Tho-
mas Huber von der DLRG aus Sonthofen 
unterstützten vom 4. bis 6. Juni die Lo-
gistik. Zusammen mit den Kameraden aus 
Memmingen wurde ein geländegängiger 
Transporter 60 Stunden rund um die Uhr 
mit jeweils zwei Personen besetzt. Von 
Versorgungsfahrten bei extremer Hitze bis 
zu Personentransporten bei strömendem 
Regen im unwegigen Gelände war laut Hu-
ber alles dabei. Die Arbeitsgemeinschaft 
der Hilfsorganisationen in Bayern teilt 

mit, dass die Einsatzkräfte rund 360 Mal 
Hilfe geleistet haben. Auch wenn die Zahl 
der Behandlungen sehr gering war, wird 

die stattliche Anzahl der Helferinnen und 
Helfer, die vor Ort waren und der enorme 
logistische Einsatz als gerechtfertigt gese-
hen. Die für eine so große Veranstaltung 
relativ geringe Anzahl an Einsätzen ist zu 
einem gewissen Teil auch den Gipfelgeg-
nern zu verdanken, welche von Gewalt-
aktionen weitgehend abgesehen haben.

Jugendkartslalom 
Heimrennen

Bei tollem Sonnenschein fand das Heim-
rennen der MSG Sonthofen e.V. im Motor-
sportpark an der Ostrach statt. Der Ver-
ein schickte alle seine startberechtigten 
Kinder und Jugendlichen (23 Fahrerinnen 
und Fahrer in 5 Altersklassen) an den 
Start. Nicht nur das Wetter war besonders 
schön, auch die Ergebnisse waren spitze. 
Die Fahrer der MSG siegten souverän in 
vier Klassen und sicherten sich damit den 
1. Platz auf dem Stockerl. In der Klasse 5 
konnten sogar alle drei Podestplätze von 
den Fahrern der MSG Sonthofen belegt 
werden. Aber auch die Erwachsenen soll-
ten ihren Spaß haben und somit konnte 

am Ende noch eine sog. Klasse E (ohne 
Altersbeschränkung) gefahren werden. 
Der Rennanzug im Retrolook machte bei 
den Erwachsenen das Rennfeeling perfekt. 
Insgesamt war es für die MSG Sonthofen 
e.V. eine erfolgreiche Veranstaltung. Der 
Verein bedankt sich bei allen Helfern, die 
tolle Arbeit geleistet haben und gratuliert 
den Fahrern zu den tollen Ergebnissen. 

Die Ergebnisse im Einzelnen
Klasse 1: Khamnogoen Justin (1), Zim-
mermann Roman (8), Farzand Luca (9), 
Wilder Nathan (12), Wahnelt Katharina 
(25), Hauck Yarika (29)
Klasse 2: Bechteler Felix (4), Kimyon Ali 
(8), Zimmermann Luis (16), Hauck Yannick 
(33)
Klasse 3: Visser Martin (1), Khamnogoen 
Jaster (5), Kühnle Jonas (6), Mayr Larissa 
(20)
Klasse 4: Eberle Tim(1), Kneidl Marvin 
(3), Stuppy Lisa (4), Riemann Tobias (7), 
Putter Lukas (12)
Klasse 5: Ihler Mario (1), Kennerknecht Flo-
rian (2), Eberle Nick (3), Kneidl Simon (6)
Klasse E: Becker Oliver (2), Pickelmann 
Bernd (3), Khamngoen Attha (4), Visser 
Ben (5), Becherer Michael (9), Eberle Ma-
nuela (10)

Informatives

info

Die Befragung der ASS zur Sonthofer Innenstadt offenbarte wertvolle Erkenntnisse. Als Dank wurden unter allen 
Teilnehmern sechs ASS Einkaufsgutscheine im Wert von insgesamt 600 Euro verlost. Wir freuen uns mit: Alexandra 
Sassi Ga, Alexandra Gilb, Uschi Herpich, Uli Fromknecht, Wolfgang Joos und Oliver Tolsdorf. Übergeben wurden 
die Gutscheine von der 2. Vorsitzenden Hilde Moritz (links).

(v.li.n.re.:) Florian Kennerknecht, Mario Ihler und 
Nick Eberle

Bahnhofstr. 33 · Sonthofen
Tel. 08321/609220
info@scheiber-hanisch.de

www.scheiber-hanisch.de

http://www.scheiber-hanisch.de
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Kindermusical
„Günni Glühwurm“

Das Kindermusical „Günni Glühwurm und  
das Geheimnis des Leuchtens“ von Laura 
Geßler und Dorothee Badent gastiert am 
Samstag, dem 4. Juli um 16.00 Uhr und 
Sonntag, dem 5. Juli, ebenfalls um 16.00 
Uhr, im Haus Oberallgäu.

Die Freude von Günni Glühwurm ist groß, 
als er nach einer langen Zeit des Allein-
seins auf andere Glühwürmchen trifft. Sie 
laden ihn ein, mit ihnen die Krönung des 
neuen Glühwürmchenkönigs zu feiern. 
Doch als es Nacht wird und das Fest in 
vollem Gang ist, sehen die Glühwürmchen, 
was sie bei Tage nicht gesehen haben: 
Günni Glühwurm leuchtet rot. Er kann 
nicht weiß leuchten. Deswegen wollen sie 
ihn nicht mehr bei sich haben und lassen 
ihn in der Wiese zurück. Günni Glühwurm, 
wieder allein, macht sich auf die Suche 
nach einer Antwort auf die Frage, warum er 
anders leuchtet als die anderen. Zum Glück 
findet er Freunde, die ihn bei seiner Suche 
begleiten: den gefräßigen Hugo Hummel 
und die schöne Shaila Schwalbenschwanz. 
Wer wird ihnen helfen können? Janine, die 
französische Schnecke, der Lehrer der Ma-
rienkäferschule, der Flohzirkus, der weise 
Baum oder die gefährliche Spinne Ceci-
lie? Für die drei Freunde beginnt mit der 
Reise durch die Insektenwelt ein echtes 
Abenteuer. Dem Musical liegt eine ernste 
Thematik zugrunde: die Ausgrenzung eines 
Einzelnen, weil er nicht zur Gruppe zu pas-

sen scheint. Doch die neuen Freunde, die 
er findet, und die lustigen Momente, die er 
mit ihnen erlebt, helfen dem kleinen Glüh-
würmchen nach vorne zu blicken. Nicht 
nur das: In den Liedern lernt Günni sehr 
viel über das bunte Leben in der Wiese, so 
dass er sich am Ende traut, zum Volk der 
Glühwürmchen zurückzukehren... 

Es singen und spielen der Kinderchor der 
Musikschule Oberallgäu-Süd e.V. und der 
Täufer Johannis Kirche Sonthofen. Die 
Leitung hat Christine Kopp. Der Eintritt 
ist frei!

Noch freie Plätze 
Im Jugendzeltlager

 
Der Kreisjugendring Oberallgäu/Kommu-
nale Jugendarbeit bietet in den Sommer-
ferien wieder ein abwechslungsreiches Fe-
rienprogramm für Kinder und Jugendliche 
an. Das Angebot richtet sich an einheimi-
sche Kinder im Alter von 9 bis 13 Jahren.

Aktuell gibt es für das Zeltlager am Nieder-
sonthofener See in der ersten August-Wo-
che (02.08.-08.08.2015) noch freie Plät-
ze. Hier können die Kinder in die Zeit der 
Römer und Griechen abtauchen und eine 
spannende Zeitreise erleben. Es erwarten 
sie in dieser Ferienwoche unter anderem 
römische Spiele, griechisches Theater und 
eine echte Olympiade. Anmeldefrist ist 
hierfür der 1. Juli 2015.

Informatives

Weitere Informationen gibt es beim Kreis-
jugendring Oberallgäu unter der Telefon-
nummer 08321/612-113, unter der E-Mail 
Adresse info@kjr-oberallgaeu.de und auf 
der Homepage www.kjr-oberallgaeu.de. 
Das Anmeldeformular kann auf der Home-
page selbst heruntergeladen oder auf 
Anfrage auch zugeschickt werden.

Baukultur konkret
Vortrag zur Ordensburg

Am 2. und 3. Juli 2015 findet in Sonthofen 
die Abschlussveranstaltung zu „Baukultur 
konkret“ statt. „Baukultur konkret“ ist ein 
bundesweites Forschungsprojekt über die 
Baukultur im ländlichen Raum. In diesem 
Rahmen ist für die Sonthofer Bevölkerung 
am Donnerstag, dem 2. Juli um 20.00 Uhr 
im Haus Oberallgäu ein Vortrag geplant. 
Die Wiener Kulturwissenschaftlerin Bar-

Seit 35 Jahren Ihr Partner 
für Gebrauchtmöbel

Antiquitäten
Ankauf & Verkauf
Umzüge
Wohnungsauflösungen
Entsorgung

Altstädter Straße 12 · 87527 Sonthofen · Tel. 08321/5315

Ihr Spezialist für Massivholzmöbel und Innenausbau! 
Denn Entspannung beginnt zu Hause ...

www.echt-schreinerei.de · Tel.: 08321-8002988

Treffpunkt Architektur Schwaben 
der Bayerischen Architektenkammer

Nachwuchs für den Führerstaat
Ausbildung an NS-Ordensburgen am Beispiel Sonthofen im Allgäu

 
Kulturwissenschaftlerin
Dr. Barbara Feller, Wien

Gastvortrag
Im Rahmen des Projektes Stadt und Landschaft

Stadtumbau Sonthofen - Zwischen Grünten und Ostrach

Fachgebiet Städtebau und Entwerfen
Prof. Marcus Rommel

Mittwoch, 29.04.15
19:00 Uhr G 1.10

Die Erziehung der zukünftigen Elite war ein Schwerpunkt der 
nationalsozialistischen Politik. Zwischen 1934 und 1936 
wurden dazu für das künftige Führungspersonal drei Aus- 
bildungsstätten (die „Ordensburgen“) errichtet. Dort fanden 
bis zu Kriegsbeginn zahlreiche Schulungen und Tagungen 
sowie Lehrgänge für die sogenannten „Ordensjunker“ statt. 

Ab 1937 wurden die Ordensburgen auch Standorte der neu 
gegründeten Adolf-Hitler-Schulen. In diesen Internaten 
erhielten sorgsam ausgewählte Burschen eine an Ideen der 
Reformpädagogik orientierte Ausbildung. Für den bis dahin 
verschlafenen Ort Sonthofen bedeutete die große Burgan- 
lage (heute als General Oberst Beck-Kaserne von der 
Deutschen Bundeswehr genutzt) eine massive Veränderung.

NACHWUCHS 
FÜR DEN 
FÜHRERSTAAT
Ausbildung an NS-Ordensburgen 
am Beispiel Sonthofen im Allgäu

Vortrag*:
Dr. Barbara Feller
Kulturwissenschaftlerin, Wien

Donnerstag, 2. Juli 2015, 20.00 Uhr
Haus Oberallgäu, Richard-Wagner-Str. 14
-Eintritt frei-

*Der Vortrag findet im Rahmen des Forschungsprojektes „Baukultur konkret“ statt.

http://www.moebelfundgrube-sonthofen.de
http://www.echt-schreinerei.de
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bara Feller wird über „Nachwuchs für den 
Führerstaat – Ausbildung an NS-Ordens-
burgen am Beispiel Sonthofen im Allgäu“ 
sprechen. Alle interessierten Sonthofer 
Bürgerinnen und Bürger sind herzlich 
eingeladen. 

Jede Menge Spaß beim 
“Allgäu-Outlet Mountainbike-Kids-Cup” 

Am Samstag, dem 18. Juli, findet der „All-
gäu Outlet MTB Kids Cup“ in Sonthofen 
statt. Zielgruppe der Veranstaltung sind 
Kinder und Jugendliche, die Spaß am „Bi-
ken“ haben. Ein technisch einwandfreies 
Rad sowie Helm sind Pflicht und Vorausset-
zung für die Teilnahme. Gefahren wird ein 
„Cross-Country-Rennen“ auf einem Rund-
kurs durch das Schwäbele Holz (Schotter-, 
Wiesen- und Waldwege). Für die Kleinsten 
ist die Wettkampfstrecke flach, ca. 500 m 
lang, die anderen Teilnehmer haben je 
nach Altersklasse (Ausschreibung im In-
ternet unter www.allgaeu-mtb-kids-cup.
de) längere und technisch anspruchsvolle-
re Strecken zu bewältigen. Die Rennen im 
Rahmen des „Kids Cups“ werden 2015 auch 
als „Schwäbische Meisterschaft“ gewer-
tet. Auch dieses Jahr wird zusätzlich ein 
Hobbyrennen ab Jahrgang 1995 und älter 
angeboten. Beginn der Veranstaltung ist 
um 12.00 Uhr am Bolzplatz „An der Binse“ 
in der Hindelanger Straße in Sonthofen. 
Anmeldungen sowie weitere Informatio-
nen im Internet unter www.allgaeu-mtb-
kids-cup.de. Anmeldeschluss ist Mittwoch, 
15. Juli. Örtlicher Ausrichter des Cups ist 
die Mountainbike-Abteilung des Skiclubs 
1909 Sonthofen. Bereits am Vormittag 
werden auf einem Geschicklichkeitspar-
cours die Startplätze für das Hauptrennen 

in den Klassen U9 bis U15 ausgefahren. 
Der Parcours besteht aus einer Anordnung 
von Paletten, auf denen Übungen des BDR 
zu absolvieren sind.

Vortrag
von Professor Dr. Kaiser

Professor Dr. Jürgen Kaiser hatte ein 
Nahtoderlebnis und berichtet am 30. 
Juni 2015 ab 20.00 Uhr im großen Saal 
im Haus Oberallgäu darüber. Er hat dieses 
Erlebnis in 10 Büchern beschrieben, die 
in nächster Zeit im August Goethe Litera-
turverlag Frankfurt erscheinen. Professor 
Dr. Kaiser berichtet alles, was er gesehen 
hat und er sah, wie die Welt erneuert wird 
und die Menschen danach wie im Paradies 
leben können. Es wird wissenschaftlich 
dargestellt, denn Professor Dr. Kaiser ist 
Medizinwissenschaftler und steht mit bei-
den Beinen auf dem Boden. Sie können 
hören, wie ein Teil der Menschheit geret-
tet wird und Professor Dr. Kaiser gibt ei-
nen Fahrplan in seinen Büchern, wie das  
organisiert wurde und funktioniert.

Frieden schließen
Begegnung mit jüdischen Überlebenden

In 2015 jähren sich die diplomatischen 
Beziehungen zwischen Israel und Deutsch-
land zum 50. Mal und es ist das 70. Jahr 
seit dem Ende des Holocaust. Zu diesem 
Anlass findet am 4. Juli 2015 um 11.00 
Uhr am Rathausplatz in Sonthofen (bei 
schlechtem Wetter im großen Sitzungs-
saal des Rathauses) eine kleine Feier mit 
jüdischen Zeitzeugen statt, die extra von 

Israel nach Deutschland anreisen, weil es 
ihnen am Ende ihres Lebens ein großes 
Anliegen ist, mit uns in Kontakt zu treten 
und etwas zur Heilung unserer gemeinsa-
men  Vergangenheit beizutragen.

Neben kurzen Begrüßungen und Anspra-
chen werden die Gäste selbst berichten, 
wie es ihnen in der Zeit des Holocaust 
und danach ergangen ist und wie sie ihre 
Erlebnisse verarbeitet haben.  Diese Ver-
anstaltung bietet die seltene Möglichkeit, 
mit dem einen oder anderen persönlich zu 
sprechen, Fragen zu stellen und vielleicht 
die Hand zu reichen. Die Veranstaltung or-
ganisiert die Initiative Sonthofer Christen.

Spendenaktion
„yoga-merdian“ hilft

Der Oberstdorfer Verein „Schaut hin“ freut 
sich über den Erlös einer Spendenaktion 
des Yoga-Studios „yoga-merdian“ in Sont-
hofen in Höhe von 500 Euro. Mit diesem 
Geld werden bedürftige Familien und Op-
fer häuslicher Gewalt unterstützt. Im Bild: 
Theresa Kraft, Vorsitzende von „Schaut 
hin“ und Sabine Merdian, Inhaberin des 
Yoga-Studios.

Informatives

Lassen Sie den Alltag 
ganz weit unten im Tal.
Genießen Sie in sonniger Lage unsere 
„Wilde Küche“ mit Kräutern aus unserem 
großen Kräutergarten und Wildkräutern 
aus der Natur.

Geöffnet haben wir:
täglich 10.00 - 22.00 Uhr 
 (ausser Mittwoch)
Küche 11.30 bis 14.00 Uhr 
 17.30 bis 19.30 Uhr

Nachmittags bieten wir 
Kaffee und Kuchen, Eisbecher 
und Brotzeiten.

Hinang 48 · 87527 Altstädten · Tel.: 08321-3614 · Fax 22705
info@sonnenklause.de · www.sonnenklause.de

http://www.bestattungsdienst-herz.de
http://www.sonnenklause.de
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Pfarrfest St. Michael  
Erlös für die Kirchenorgel

Die Vorbereitungen der Stadtpfarrei St. 
Michael in Sonthofen für das große tra-
ditionelle Pfarrfest am Sonntag, dem 12. 
Juli sind in vollem Gange. Das von vie-
len Gemeindemitgliedern getragene Fest 
zieht viele Sonthofer an und ist zu einem 
der großen Fest der Stadt geworden. Das 
Pfarrfest „rund um den Kirchturm“ be-
ginnt in diesem Jahr bereits um 10.00 
Uhr mit dem Familiengottesdienst. Bei 
schönem Wetter soll der Gottesdienst im 
Freien abgehalten werden. Gegen 11.15 
Uhr wird Stadtpfarrer Karlheinz Müller, 
zusammen mit einem Mitglied des Pfarr-
gemeinderates, das Pfarrfest offiziell eröff-
nen.  Verschiedene Spielstände für Kinder, 
ein Bücherflohmarkt, eine Tombola und 
Infostände speziell auch für die Orgel- 
sanierung werden geboten, sowie auch 
eine Orgelführung mit Heinrich Liebherr.

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt: 
Stände mit Getränken, Steaks und Brat-
wurst, Eintopf und Schupfnudeln im Freien 

sowie eine Cafeteria und eine Weinlaube 
im Pfarrheim. Zur Unterhaltung spielen 
die Alleinunterhalter Ralf Kirn und Heini 
Falger. Das Pfarrfest findet bei jeder Wit-
terung statt. Der Erlös des Pfarrfestes wird 
für die notwendige Orgelsanierung der 
Stadtpfarrkirche St. Michael verwendet.

Pfarrfest in Altstädten 
am 28.06.2015 ab 9.30 Uhr

Zum diesjährigen Pfarrfest möchten wir Sie 
recht herzlich einladen. Wir hoffen, dass 
wir dieses Jahr, nach zwei Regenveranstal-
tungen der vergangenen Jahren, die im 
Innenbereich stattfanden, wieder einmal 
im Außenbereich feiern können. An unse-
rem Pfarrfest möchten wir den Abschluss 
der ganzen Sanierungsmaßnahmen feiern.

Der Festgottesdienst wird von der Musik-
kapelle Altstädten mitgestaltet, die im 
Anschluss zum Frühschoppen aufspielen 
wird. Der Trachten- und Heimatverein  Alt-
städten wird mit zahlreichen Aufführun-
gen präsent sein. Am Nachmittag spielen 

die „Holz und Blech Chaoten“. Die jungen 
Musiker haben durch zahlreiche Auftritte 
ihr Können unter Beweis gestellt. Sehr er-
freulich ist, dass auch einheimische Musi-
ker und Musikerinnen in dieser Kapelle mit 
von der Partie sind.
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Überprüfung und Einstellung von Gas- und Ölkesseln

Wir sorgen für eine saubere Verbrennung   

seit 1972

Mittagstr. 13 - 13a · 87527 Sonthofen

Tel.: 08321 - 1659
Fax: 08321 - 89653

Mobil: 0176 - 63200280
info@stetter-haustechnik.de

http://www.freibad-immenstadt.de
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An der Eisenschmelze 20
87527 Sonthofen
Tel. 08321 / 780780
www.eimansberger.de

Urlaub zu Hause!Urlaub zu Hause!Unser redaktionelles Sonderthema in der August Ausgabe! Reservieren Sie heute schon Ihren Anzeigenplatz!

Planen Sie mit uns die nächsten Erscheinungstermine:

• 31.07.2015 • 30.10.2015
• 28.08.2015 • 27.11.2015
• 25.09.2015 • 18.12.2015

Anzeigenschluss: Jeweils 3 Wochen vor Erscheinung.

Werben in

„Der Sonthofer“

Ursula Jensen
Telefax: 0 83 21 / 68 30 6
jensen@werbe-blank.com

ANZEIGEN HOTLINE:
Tel. 0 83 21 / 66 26 21

· NATUR
 erleben

· SPEISEN
 genießen

· EINKAUFEN
 entspannt

„Urlaub Zuhause“
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http://www.glaessing-media.de
http://www.eimansberger.de
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Anzeige

Das Kiefergelenk

Beschwerdebilder: 

Immer mehr Menschen sind von Kiefer-
gelenksbeschwerden betroffen. Sie haben 
oft Beschwerden wie Knirschen (Bruxis-
mus), „Beißen“ (Zusammenbeißen der 
Zähne tagsüber = Bracing), schmerzhaf-
te Einschränkung der Mundöffnung oder 
Mundschließung, schmerzhaftes oder 
schmerzfreies Knacken des Kiefergelenks, 
Kiefergelenksarthrose, schlechte oder 
fehlerhafte Okklusion (Zahnschluss). Au-
ßerdem können auch Symptome wie Kopf-
schmerzen und Tinnitus ihre Ursache im 
Kiefergelenk haben. Schmerzen im Bereich 
des Gesichtes (z.B. Nervus Trigeminus) kön-
nen ebenfalls manualtherapeutisch behan-
delt werden.

Ursachen:

Die Ursachen solcher Beschwerden können 
vielfältig sein. Die Halswirbelsäule und 
das Kiefergelenk (Mandibula) sind biome-
chanisch eng miteinander verbunden und 
beeinfl ussen sich in den einzelnen Be-
wegungen über Muskeln und Bänder. Um 
herauszufi nden, wo sich die Bewegungs-
störung, Muskelverspannungen, Trigger-
punkte oder schmerzhafte Nerven befi n-
den, wird ein genauer und ausführlicher 
Befund erhoben. Dies geschieht über eine 
Anamnese, mehreren Tests und dem daraus 
resultierenden Behandlungsplan. So kann 
eine Therapie aus manualtherapeutischen, 
muskelentspannenden und nervenmobili-
sierenden Techniken sowie einem Übungs-
programm zusammengesetzt werden.

Verlauf und Therapie:

Wichtig für den Verlauf und dauerhaften 
Erfolg der Behandlung ist es, die Ursache 
der Probleme herauszufi nden. So sind so-
genannte parafunktionelle Aktivitäten (Be-
wegungsgewohnheiten), Stress oder auch 
Traumen oftmals Auslöser einer der oben 
genannten Problematiken. Ein Trauma muss 
nicht unbedingt ein schwerer Autounfall be-
deuten, sondern kann auch ein vorerst un-
scheinbares Ereignis z.B. beim Essen sein.

 

So hat die Physiotherapie in den letzten 
Jahren enorme Fortschritte im Bereich der 
„cranio-mandibulären Dysfunktionen“ ge-
macht und über Studien erwiesen, dass sich 
Kiefergelenksbeschwerden durch Manuelle 
Therapie sehr gut behandeln lassen. Spe-
zialisiert und bewährt haben sich das The-
rapiekonzept von Prof. Harry von Piekartz 
(CRAFTA). Wenn Sie Symptome wie oben 

beschrieben bei sich feststellen sollten, 
wenden Sie sich bitte an Ihren Facharzt. 
Dieser kann Ihnen ggf. das entsprechende 
Rezept ausstellen. Die Physiotherapie ist 
hier eine weitere Behandlungsmöglichkeit 
und wichtiger Baustein der Therapie in Zu-
sammenarbeit mit den Ärzten.

Ich freue mich schon, Sie im Gesund-
heitszentrum Petratschek begrüßen und 
therapieren zu dürfen.

Physiotherapie REHA-SPORT-ALLGÄUNATURHEILPRAXIS

Gerd Petratschek, Geschäftsführer

Bogenstraße 6 · D-87527 Sonthofen · Telefon +49 (0) 8321-83149
www.gesundheitszentrum-petratschek.de

Zusätzlich möchten wir Sie auf unsere 
neuen Präventionskurse hinweisen:

1. Rückenfi t: jeden Mittwoch
 von 09.00 – 10.00 Uhr
2. Kraftzirkel 1: jeden Montag 
 von 10.00 – 11.00 Uhr
3. Kraftzirkel 2: jeden Donnerstag
 von 18.00 – 19.00 Uhr
Jeweils 10 Abende. Kosten 99,- Euro. 
Von den Kassen werden, je nach Kasse,
bis zu 75 Prozent übernommen.

Text: Valentin Hötzer – Physiotherapeut und Übungsleiter 
für Rehasport im Gesundheitszentrum Petratschek

http://www.gesundheitszentrum-petratschek.de

